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„100 Jahre VfL – fit und aktuell“, so lau-
tete 1998 der Leitspruch zu unserem
100-jährigen Vereinsjubiläum. Seitdem
sind 25 Jahre vergangen. 2023 besteht
der VfL Bad Nenndorf 125 Jahre – und
ist „fit und aktuell“ wie nie zuvor.
Mit dem Bau der vereinsei-
genen Sporthalle „VfL-Do-
rado“ haben wir 2004 den
Grundstein für die erfolg-
reiche Weiterentwicklung
unseres Vereins gelegt.
Ganztägig können wir seit-
dem Sport treiben und da-
mit viele neue Zielgruppen
erreichen. Bei „Schüler in
Bewegung“ werden Kinder
nach Schulschluss bis zum
frühen Nachmittag ab-
wechslungsreich betreut
und die jungen Eltern da-
mit entlastet. Unsere Seni-
oren können bereits am Vormittag zum
Sport erscheinen. Die „Junggeblie-
benen“ treten nicht mehr aus dem Ver-
ein aus, und zahllose ehemalige Nicht-
Sportler haben sich dem VfL neu ange-
schlossen, weil sie hier ihrem Wunsch
nach Bewegung im Alter nachgehen
können. Die Anzahl der Mitglieder über
60 Jahre ist seit 1998 von 190 auf über
420 gestiegen. Der enorme Zulauf zu
unseren Fitness- und Gesundheitsan-
geboten machte 2018 einen Anbau an
das VfL-Dorado erforderlich. Dank un-
serer hervorragenden Räumlichkeiten
konnte der Fitnessbereich auf mittler-
weile 27 wöchentliche Kurse anwach-
sen. Trotzdem gibt es zuweilen Warteli-
sten. Tanzen – von Kind bis Senior/in –
hat sich zu einer Abteilung entwickelt,
die nicht mehr wegzudenken ist. Im Be-
reich Gesundheit sind wir von Reha-
bis Herzsport zu einer wichtigen An-
laufstelle für immer mehr Menschen
geworden, die beim VfL ihre Fitness
zurückgewinnen möchten. All dieses
wäre ohne unser „Dorado“ nicht zu rea-
lisieren gewesen.

Gleichzeitig haben wir im vergangenen
Vierteljahrhundert unsere Strukturen
professionalisiert. Hauptamtliche Mit-
arbeiterinnen – allen voran unsere Ge-
schäftsführerin Silke Engelking – sor-
gen für einen reibungslosen Ablauf un-

seres Sportbetriebes und
leisten einen umfassenden
Mitgliederservice. Wo es
nützt, sind wir digitaler
geworden, beispielsweise
mit Video-Sport während
der Corona-Pandemie,
Online-Buchung von Kurs-
angeboten und wachsen-
der Präsenz auf Social
Media.
Basis unseres Wirkens
bleibt das Ehrenamt. Die
gute Entwicklung unseres
Vereins verdanken wir in
erster Linie dem Engage-

ment unserer über 100 Mitarbei-
ter/innen, die als Übungsleiter/innen,
Betreuer/innen, Kampfrichter/innen,
Trainerassistent/innen und vielem
mehr Woche für Woche den VfL „be-
wegen“. 
Solide finanziert waren wir in diesen dy-
namischen 25 Jahren übrigens auch
immer. Darlehen für Neubau und Anbau
des VfL-Dorado wurden beispielsweise
frühzeitig zurückgezahlt. Entscheidend
war dabei, dass unser Konzept aufge-
gangen ist. Das heißt, dass wir einen
enormen Mitgliederzuwachs verzeich-
net haben. 2004 hatte der VfL 1.496
Mitglieder, zu Jahresbeginn 2023 sind
es 1.914. Und damit sind wir seit über
zehn Jahren der größte Sportverein im
Landkreis Schaumburg.
Dass der VfL Bad Nenndorf im 125.
Jahr seines Bestehens so gut dasteht,
ist Bestätigung und Motivation zu-
gleich, die erfolgreiche Arbeit fortzuset-
zen.

VfL Bad Nenndorf e.V.
Volker Thies, 1. Vorsitzender

Weiterhin „fit und aktuell“
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Erinnerung an verstorbene Mitglieder
3. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2022
5. Ehrungen
6. Grußworte
7. Bericht des 1. Vorsitzenden

(Der Finanz- und die Abteilungsberichte liegen schriftlich vor.)
8. Bericht der Finanzprüfer
9. Aussprache über die Berichte

10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen

a) Finanzprüfer
b) Bestätigung der Jugendleiter und der Abteilungsleiter

12. Genehmigung des Haushaltsplanes
13. Anträge
14. Bekanntmachungen

Anträge zu Punkt 13 der Tagesordnung sind bis zum 6. März 2023 schriftlich
beim 1. Vorsitzenden in der VfL-Geschäftsstelle einzureichen.

Volker Thies, 1. Vorsitzender

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 10. März 2023, um 19.30 Uhr, 
im VfL-Dorado, Bahnhofstraße 75, Bad Nenndorf





TOP 1: 
Eröffnung und Begrüßung
Der 1. Vorsitzende Volker Thies eröffnet
die Jahreshauptversammlung 2022
und begrüßt den Ehrenvorsitzenden
Erich Thies, die Ehrenmitglieder Sigrid
Bade, Jonny Janßen, Werner Stille und
Wolfgang Wille, die Bürgermeisterin der
Stadt Bad Nenndorf, Frau Marlies Mat-
thias, sowie den Vertreter der Presse.
Er stellt die fristgerechte Einladung fest.
Die Tagesordnung wird einstimmig an-
genommen. Es gibt keine Einwände
gegen die Protokollführerin Marika
Meyer.

TOP 2: 
Erinnerung an 
verstorbene Mitglieder
Zur Erinnerung der seit der vorigen
Jahreshauptversammlung verstorbe-
nen Vereinsmitglieder Bernd Reese,
Rudolf Schröder, Manfred Richter,
Horst Wehmhoyer und Ursula Stumm
erheben sich die Versammlungsteilneh-
mer von den Plätzen.

TOP 3: 
Feststellung der stimmberechtigten
Mitglieder
Von den 75 Teilnehmenden der Ver-
sammlung sind 70 stimmberechtigte
Vereinsmitglieder über 16 Jahre.

TOP 4: 
Genehmigung des Protokolls der
Jahreshauptversammlung 2021
Das Protokoll der JHV 2021 wird ein-
stimmig genehmigt.

TOP 5: 
Ehrungen
Volker Thies ehrt folgende Jugendliche
für herausragende sportliche Leistun-
gen, besonderen Trainingsfleiß und En-
gagement mit einem Buchpreis: Mia
Bräutigam (Tennis), Gina Kramer
(Tischtennis), Josi Bähn und Sebastian
Vogel (beide Schwimmen), Luisa Gen-
zel und Jendrik Wulf (beide Leichtathle-
tik).
Eine besondere Ehrung für langjährige
Mitgliedschaft erhalten:

Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022
des VfL Bad Nenndorf e.V.
am Freitag, 11. März 2022, im Vereinsheim Bad Nenndorf
Beginn: 19.30 Uhr

4

Jahreshauptversammlung mit Corona-Abstandsregeln.
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• 25 Jahre (Silberne Ehrennadel): Caro-
line Brämswig, Torben Engelking,
Heinz Möser (alle entschuldigt), Sabi-
ne Oltrogge und Jannik Oltrogge.

• 40 Jahre (Goldene Ehrennadel): Ingrid
Werner, Eckehard Rennemann (alle
entschuldigt), Claudia Tölke, Ulrike
Giffhorn, Kai Bade, Sigrid Bade, Gün-
ter Bade und Christel Mülbrot.

• 50 Jahre (Ehrenplakette): Heinz Ho-
meier, Christiane Menzel (alle ent-
schuldigt), Christel Riechers, Oliver
Halisch, Elke Hausmann und Stefan
Tölke.

• 60 Jahre (VfL-Präsent): Bernd Mat-
thias.

Den VfL-Ball des Jahres 2021 erhalten
Uschi und Dieter Stürmer, die ihre seit
1993 bzw. 1987 ausgeübte Tätigkeit als
Übungsleiter in der Turn- und Fitness-
abteilung beendet haben.
Die Auszeichnung Sportler des Jahres
2021 wird Christoph Wingert in einer
Live-Schaltung in die Schweiz für seine
herausragende Leistung beim Genf-
Marathon verliehen. Er ist in 2:35 Minu-
ten Zweiter von 570 Teilnehmern ge-
worden.
Aus den Händen von Reinhard
Stemme (Vorsitzender) und Matthias
Tatge (Ehrenamtsbeauftragter) vom
NFV-Kreis Schaumburg erhält Günter
Bade die Goldene Verdienstnadel

des NFV für sein langjähriges Wir-
ken.
Volker Thies gratuliert allen ausge-
zeichneten Mitgliedern im Namen des
Vorstandes und bedankt sich herzlich
für ihre großartigen Leistungen und das
herausragende Engagement. 

TOP 6: 
Grußworte
Marlies Matthias, Bürgermeisterin der
Stadt Bad Nenndorf, lässt den Bürger-
meister der Samtgemeinde, Mike
Schmidt, entschuldigen. Sie lobt das
besondere Engagement des VfL und
bezeichnet ihn als „Leuchtturm“ für die

Buchpreise Jugendliche.

25 Jahre Heinz Möser – Sabine Oltrogge.



Stadt. Sie stellt den Verzicht auf Hallen-
nutzungsgebühren in Aussicht und be-
dankt sich mit einem „Flach“-Ge-
schenk.

TOP 7: 
Bericht des 1. Vorsitzenden
Volker Thies lobt die Anstrengungen
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Vereins, den Sportbetrieb unter

Corona-Bedingungen am Laufen zu
halten. Aufgrund der Hallenschließung
von Anfang Dezember 2021 bis Janu-
ar 2022 konnte der Sportbetrieb er-
neut nur durch Online-Angebote auf-
rechterhalten werden. Es sei gelun-
gen, einen weiteren Rückgang der
Mitgliederzahl zu vermeiden. Ähnlich
wie vor Jahresfrist gehören dem VfL
derzeit 1764 Mitglieder an. Damit ist
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50 Jahre Oliver Halisch – Elke Hausmann – Christel Riechers – Stefan Tölke.

40 Jahre Kai Bade – Sigrid Bade – Ulrike Giffhorn – Claudia Tölke – Christel Mülbrot –
Günter Bade.
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der VfL weiterhin mit Abstand größter
Sportverein in Schaumburg. Projekte
vom Stickeralbum über Neubeziehen
der Stühle im Vereinsheim und Zaun-
bau am Tennisplatz bis zu Beleuch-
tungskonzepten für das VfL-Dorado
und Flutlicht für den Sportplatz wur-
den vom Vorstand umgesetzt oder an-
gestoßen. 

2023 wird der VfL sein 125-jähriges
Jubiläum feiern. Neben einer Chronik
wurde für das kommende Jahr ein
VfL-Ball (4.2.), ein Familien-Zeltwo-
chenende (24./25.6.), ein Fest im
Kurpark mit Kommers (12.8.) sowie
eine Dankeschön-Party für Helfer
(11.11.) angekündigt. In Vorbereitung
auf die Landesgartenschau 2026 sei

60 Jahre Bernd Matthias erhält ein VfL-
Präsent.

Uschi und Dieter Stürmer erhalten den
„VfL-Ball des Jahres 2021“.



eine bauliche Aufwertung und Verän-
derung zwischen Bahnhof und
Sportzentrum zu erwarten. Für die
Schau selbst seien Aufführungen
seitens des Vereins und Sport auf
dem Gartenschaugelände geplant.
Helge Stille erinnert an die Klima-
schutz-Aktivitäten wie Stadtradeln
und Insektenhotel. Für das laufende
Jahr kündigte er als Aktionen Kli-
mafasten, Stadtradeln und mit sum-
mitree.de eine Kombination aus
sportlicher Aktivität und Bäumepflan-
zen an.
Sowohl die Berichte der Abteilungen
als auch der Finanzbericht sind der
„Zeitlupe“ zu entnehmen.

TOP 8:  
Bericht der Finanzprüfer
Der Bericht wird vorgetragen von Jo-
chen Thies. Die Finanzprüfung wurde in
diesem Jahr am 28.02.2022 von Holger
Bartels, Christian Göbel, Nils Engel-
king, Michael Schuba, Laura Decker,
Stefan Hattendorf, Jens Fischer, Len-
nart Maier und Jochen Thies durchge-
führt.
Festgestellt wird, dass die Kasse ord-
nungsgemäß geführt wurde. Es gibt
keine Beanstandungen. Der Geschäfts-
stelle wird für die gute Buchführung ge-
dankt. Jochen Thies beantragt die Ent-
lastung des Vorstandes. Die Abstim-
mung erfolgt bei TOP 10.
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Goldene NFV-Verdienstnadel Günter Bade mit Matthias Tatge und Reinhard Stemme.
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TOP 9: 
Aussprache über die Berichte
Der Bericht der Finanzprüfer wurde
mündlich vorgetragen. Die Abtei-
lungsberichte und der Finanzbericht
liegen in schriftlicher Form vor. Die
Zeitlupe gibt einen umfassenden
Überblick über die Aktivitäten des
Vereins. 
Zum Bericht des 1. Vorsitzenden, zum
Finanzbericht sowie zu den Berichten

der Abteilungsleiterinnen und -leiter
und der Finanzprüfer gibt es keine
Wortmeldungen.

TOP 10: 
Entlastung des Vorstandes
Die von den Finanzprüfern beantragte
Entlastung des Vorstandes für das ab-
gelaufene Geschäftsjahr wird einstim-
mig erteilt.

TOP 11: 
Wahl eines Wahlleiters
Als Wahlleiter wird Erich Thies einstim-
mig gewählt.

TOP 12: Wahlen
a) Vorstand

Geschäftsführender Vorstand (als
Vorstand im Sinne des § 26 BGB).
Zum 1. Vorsitzenden wird Volker
Thies einstimmig gewählt. Er nimmt
die Wahl an. 
Zum 2. Vorsitzenden wird Karsten
Klatt einstimmig gewählt. Er nimmt
die Wahl an.
Zum 2. Vorsitzenden wird Helge Stil-
le einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an.

Sportler des Jahres Christoph Wingert –
Live-Video-Schaltung in die Schweiz.



Zur Geschäftsführerin wird Silke En-
gelking einstimmig gewählt. Sie
nimmt die Wahl an.
Erweiterter Vorstand (bis zu acht
weitere Vorstandsmitglieder).
Es wird einstimmig beschlossen, die
Wahl der weiteren Vorstandsmitglie-
der „en bloc“ durchzuführen. 
Zu weiteren Vorstandsmitgliedern
werden Kai Bade, Annette Harnitz,

Frauke Müller, Stefan Tölke, Frank
Mülbrot, Renate Daseking-Henning
und Christian Göbel (in Abwesen-
heit, Einverständnis lag schriftlich
vor) gewählt. Sie nehmen die Wahl
jeweils an.

b) Schiedsgericht
Zum Vorsitzenden des Schieds-
gerichtes wird Ludger Schulte-Hüls-
mann einstimmig gewählt. Er nimmt
die Wahl an. 
Zum Beisitzer wird Claudia Ferenz
einstimmig gewählt. Sie nimmt die
Wahl an.
Zum Beisitzer wird Winfried Wingert
einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an.
Als Ersatzmitglied wird Otto Dase-
king einstimmig gewählt. Er nimmt
die Wahl an.
Als Ersatzmitglied wird Hans Wuttke
einstimmig gewählt. Er nimmt die
Wahl an.

c) Finanzprüfer
Es wird einstimmig beschlossen, die
Wahl der Finanzprüfer „en bloc“
durchzuführen. 
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Günter Bade wird auf Beschluss der Mit-
glieder zum Ehrenmitglied ernannt.
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Als Finanzprüfer werden einstimmig
gewählt: Jochen Thies, Jendrik
Steege, Justin Müller und Wolfgang
Mülbrot.

d) Bestätigung der Jugendleiter und
der Abteilungsleiter
Das Amt des Jugendleiters ist zur-
zeit vakant.

Folgende Abteilungsleiter werden „en
bloc“ einstimmig bestätigt:
Badminton Heiko Lüdtke, 

Karsten Klatt
Fitness Silke Engelking,

Frauke Müller
Fußball Günter Bade
Fußball Jugend Carsten Kuban
Handball Kai Bade
Leichtathletik Holger Müller, 

Ina Pauker
Schwimmen Mandy Bähn, 

Silke Januschewski
Tanzen Breitensport

Annette Harnitz

Tanzen Turniersport
Eckhard Quentin

Tennis André Plattner
Tischtennis Rolf Hitzemann
Turnen Johanna Müller, 

Patrycja Murek
Volleyball Roland Gattner,

Marika Meyer

TOP 13:
Genehmigung des 
Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan für das Geschäfts-
jahr 2022 liegt schriftlich vor und wird
einstimmig angenommen.

TOP 14: 
Anträge
Volker Thies stellt den Antrag des Vor-
standes vor, Günter Bade aufgrund sei-
nes über 30-jährigen, vielfältigen Wir-
kens in Vorstandsämtern des VfL zum
Ehrenmitglied zu ernennen. Der Antrag
wird einstimmig – per Akklamation –
angenommen.
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TOP 15: 
Bekanntmachungen
Marcel Junker und Artur Krohn sind im
Namen von 12 Aktiven an den VfL mit
der Bitte herangetreten, eine Dartabtei-
lung einzurichten. Da über die Neu-
gründung einer Abteilung vom Gesamt-
vorstand entschieden wird, wird auf der
JHV lediglich über das mögliche neue
Angebot informiert. Außerdem weist
Volker Thies auf folgende Termine hin:
28. April Kreis-Sport-Tag

in Bad Nenndorf
25. – 29.5. Fahrt nach Doudeville
29.5. – 18.6. Stadtradeln
25. Juni Bergturnfest vom

Turnkreis Schaumburg
in Bad Nenndorf

17./18.9. Staatsbad-
Pokalschwimmfest

8.10. Tanzturnier im VfL-Dorado
40 Jahre 
Tanzsportabteilung und
70 Jahre
Tischtennisabteilung

Um 21.18 Uhr schließt Volker Thies die
Jahreshauptversammlung 2022 und
bedankt sich bei allen Vereinsmitglie-
dern für ihre Mitarbeit, insbesondere
bei dem Vorbereitungsteam der Jah-
reshauptversammlung.

Bad Nenndorf, den 24. März 2022
Protokollführerin: Marika Meyer
1. Vorsitzender: Volker Thies

125 Jahre VfL Bad Nenndorf e.V.
Jubiläumsveranstaltungen
Samstag, 4. Februar 2023 
VfL-Ball in der Wandelhalle  

Ende März 2023 
Erscheinen der Vereinschronik
Fortschreibung für die vergangenen 25 Jahre  

Samstag & Sonntag, 24./25. Juni 2023 
Familien-Wochenende auf dem Sportgelände
Spiel- und Sportfest für Groß und Klein mit Übernachtung

Samstag & Sonntag, 12./13. August 2023
Kurparkfest an der Musikmuschel
Samstag: 14.00 Uhr Jubiläumsfeier

15.00 Uhr Bühnenprogramm, Spielfest, Kaffee und Kuchen  
17.30 Uhr Stadtwette  
19.00 Uhr Live-Musik mit Show-Band „Seven-Beats“

Sonntag: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst  
11.00 Uhr Musikalischer Frühschoppen 

mit dem Blasorchester Bad Nenndorf  
13.30 Uhr Abschlussaktion

Samstag, 11. November 2023
Helfer-Party im VfL-Dorado
Als Dankeschön werden alle, die sich an der Organisation und Durchführung der
Jubiläumsveranstaltungen beteiligt haben, eingeladen, bei Essen, Trinken und
Musik ausgiebig zu feiern.



A. Einnahmen-Überschuss-Rechnung
2022 2021

Einnahmen
Mitgliedsbeiträge 163.046 € 157.229 €
SiB, Kurse, Krankenkassen 60.972 € 25.705 €
Zuschüsse 32.769 € 13.577 €
Spenden 8.391 € 4.331 €
Eigenanteile Sportkleidung/Freizeiten 6.920 € 853 €
Startgelder/Eintrittsgelder 4.962 € 3.180 €
Werbung 4.897 € 6.360 €
Sonstige 1.024 € 5.010 €
Summe Einnahmen 282.981 € 216.245 €

Ausgaben
Personalkosten ÜL/Trainer 110.947 € 65.723 €
Personalkosten Verwaltung 35.417 € 34.398 €
Hallenreinigung/Reparaturen 28.636 € 26.758 €
Stammbeitrag Spielgemeinschaften 19.793 € 12.404 €
Abgaben LSB, KSB, Fachverbände 16.603 € 16.762 €
Sportkleidung, -geräte, Bücher 13.188 € 8.425 €
Abschreibungen 9.230 € 16.416 €
Sachkosten Verwaltung 7.983 € 11.433 €
Turnfest, Doudeville, etc. 6.299 € –  €
Nutzung Hallenbad, Kreishallen 5.374 € 419 €
Meldegelder, Spielerpässe 4.084 € 1.890 €
Zeitlupe 3.900 € 3.900 €
Aus- und Fortbildung 3.122 € 1.654 €
Platzpflege Tennis 2.379 € 2.535 €
Versicherungen 2.044 € 1.763 €
Wareneinkauf 1.177 € 1.899 €
Sonstige 18.272 € 17.386 €
Summe Ausgaben 288.448 € 223.765 €
Ergebnis -5.468 € -7.520 €

Finanzbericht 2022
Geschäftsjahr vom 1.1. bis 31.12.2022 (in EUR)
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B. Bilanz
31.12.2022 31.12.2021

Vermögen
VfL-Dorado 272.871 € 281.562 €
Sportgeräte 2.440 € 2.979 €
Büro- u. Geschäftsausstattung 14 € 14 €
Genossenschaftsanteile 200 € 150 €
Kautionen -3.155 € -2.395 €
Girokonten 50.546 € 59.122 €
Summe Vermögen 322.916 € 341.432 €

Verbindlichkeiten
Darlehen 34.302 € 46.909 €
Summe Verbindlichkeiten 34.302 € 46.909 €

Haushaltsplan 2023
Einnahmen
Mitgliedsbeiträge 170.000 €
SiB, Kurse, Krankenkassen 62.000 €
Zuschüsse 30.000 €
Spenden 4.000 €
Eigenanteile Sportkleidung/Freizeiten 4.000 €
Startgelder/Eintrittsgelder 17.000 €
Werbung 9.000 €
Sonstige 25.000 €
Summe Einnahmen 321.000 €

Ausgaben
Personalkosten ÜL/Trainer 115.000 €
Personalkosten Verwaltung 40.000 €
Hallenreinigung/Reparaturen 30.000 €
Stammbeitrag Spielgemeinschaften 20.000 €
Abgaben LSB, KSB, Fachverbände 18.000 €
Sportkleidung, -geräte, Bücher 8.000 €
Abschreibungen 9.000 €
Sachkosten Verwaltung 8.000 €
Turnfest, Doudeville, etc. 3.000 €
Nutzung Hallenbad, Kreishallen 4.000 €
Meldegelder, Spielerpässe 4.000 €
Zeitlupe 4.000 €
Aus- und Fortbildung 3.000 €
Platzpflege Tennis 2.500 €
Versicherungen 2.500 €
Wareneinkauf 15.000 €
Sonstige 35.000 €
Summe Ausgaben 321.000 €
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Das Jubiläumsjahr 2023
hat bei uns mit einer
gemütlichen Kaffeerun-
de im Vereinsheim be-
gonnen.
Eingeladen waren unse-
re Ehrenmitglieder Erich
Thies, Wolfgang Wille,
Werner Stille, Sigrid und
Günter Bade, Jonny
Janßen, Eugen Schütz. 
Gesamt-Alter von 625
Jahren.

Ehrenmitglieder vom VfL Bad Nenndorf
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Badmintonspieler am Montag.

Seit 18 Jahren ist die Badminton-Abtei-
lung eine verlässlich feste Größe im VfL
Bad Nenndorf. Wir treffen uns zweimal
pro Woche in der Doradohalle:
Montags von 18.15 bis 20.00 Uhr und 
Mittwochs von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Die Trainingseinheiten sind sehr gut be-
sucht, fast immer werden alle sechs
Plätze im Doppel bespielt. Die Freunde
des Federballs treffen sich in freund-
schaftlich lebendiger Atmosphäre. Für
2023 sind wieder Aktionen geplant, die
Spaß und Abwechslung versprechen:
Interne Turniere für den Wettkampf-
geist, Freundschaftsspiele mit Nach-
barvereinen und natürlich ein Sommer-
turnier mit anschließendem Grillen.

Neue Mitglieder sind wie immer jeder-
zeit herzlich bei uns willkommen!

Abteilungsleiter Heiko & Karsten.

Badminton – Spielfreude und Teamgeist

Engagiertes Badmintonspiel.

Aktuelle Informationen findet Ihr auf der VfL-Webseite www.vfl-badnenndorf.de
oder in der „VfL Bad Nenndorf“-App. Ansprechpartner und Abteilungsleiter:
Heiko Lüdtke 05723 - 980 199 Karsten Klatt 0174 398 7902

badminton@vfl-badnenndorf.de



Spaß an der Bewegung stand auch in
2022 im Vordergrund bei den Volleybal-
lerinnen und Volleyballern im VfL!
Nach dem kurzen Warm-up folgten
kleine Technikübungen, die wichtig wa-
ren, damit anschließend spannende
Spielzüge entstehen konnten. Musik
war immer mit dabei!
Der Traumsommer spielte den Bad
Nenndorfer Beacherinnen und Bea-
chern im wahrsten Sinne in die Hände.
Die Spiele im Sand starteten Mitte Mai.
Es war eine tolle Beachzeit und Ausfälle
aufgrund schlechten Wetters gab es so
gut wie gar nicht.

Endlich konnte im September das Tur-
nier in Lauenau wieder stattfinden. Wir
waren dabei und unser Team belegte
den zweiten Platz unter 12 teilnehmen-
den Mannschaften.
Das Jahr ließen wir am letzten Trai-
ningsabend vor den Weihnachsferien
mit einem entspannten Spieleabend
mit anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein ausklingen.
Über neue Mitspielerinnen und Mitspie-
ler freuen wir uns!
Einfach vorbeikommen und mitmachen
(Montags: 20.00 bis 22.00 Uhr in der
Dorado-Halle)! Marika und Roland
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Volleyball 2022

Volleyball 2021 in der Halle.



Der Ursprung unserer Dart-Abteilung
liegt im Jahr 2017. Gegründet wurden
wir unter dem Dach des VfL Stadtha-
gen. Wir betrieben in Eigenregie unsere
Spielstätte in Stadthagen und sorgten
durch Punktspiele und Turniere für die
entsprechende Kostendeckung für den
Verein.  
Es entwickelte sich aufgrund der Coro-
na-Pandemie allerdings in eine Rich-
tung, wo es uns nicht mehr möglich
war, die Kosten langfristig durch einen
Spielbetrieb zu decken. Der Spielbe-
trieb ruhte insgesamt für 12 Monate,
sodass wir leider unsere Spielstätte
nicht halten konnten!
Wir wollten allerdings unbedingt weiter
als Gruppe unser Spiel spielen. Somit

begaben sich Marcel Junker und Artur
Krohn auf die Suche nach einem neuen
Zuhause! Gleich unsere erste Anlauf-
stelle gab uns dieses neue Zuhause!
Zugegeben: Es war auch unsere abso-
lute Wunschlösung :)
Gemeinsam mit Silke Engelking
schmiedeten wir im Frühjahr 2021 ei-
nen Plan, wie man die neue Abteilung
aufstellen kann. Glücklicherweise sind
dann auch die allermeisten Mitglieder
mit umgezogen nach Bad Nenndorf,
sodass wir mit Berücksichtigung der
neuen Mitglieder 21 Darter in der Ab-
teilung sind! Darüber freuen wir uns
sehr!
Selbstverständlich freuen wir uns über
jeden weiteren Neuzugang, der unsere

Neuanfang in Bad Nenndorf …
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Dart, eine neue Abteilung.

So spielen wir Dart.



21

Turnier im Vereinsheim.

Abteilung noch ein Stückchen lebhafter
macht und laden herzlich dazu ein, bei
uns vorbei zu schauen! 
Gespielt wird unter dem Dach des DBH
(Dart Bezirksverband Hannover), der
uns eine sehr gut organisierte Liga-
struktur stellt. Aktuell stellen wir 
3 Teams, die in drei unterschied-

lichen Ligen um die meisten Punkte
spielen.
Unsere Trainingszeiten sind wie folgt:
Dienstag: 18-20 Uhr
Donnerstag: 19-21 Uhr (im Winter)

18-20 Uhr (im Sommer)
Gespielt wird im Vereinsheim.
Wir freuen uns auf Euch!
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Der Sportabzeichentag des KreisSport-
Bundes als Eröffnungsveranstaltung für
die Sportabzeichen-Saison im Kreis
Schaumburg wurde im Jahre 2022 in
Bad Nenndorf durchgeführt. Diese Ver-
anstaltung wurde bei herrlichem Sport-
ler-Wetter ein voller Erfolg. Unterstützt
wurden wir bei dieser Veranstaltung
durch die BKK24, die Sparkasse
Schaumburg und den KreisSportBund
Schaumburg. 
Es haben an diesem Tag knapp 100
Sportler die ersten Bedingungen für

das Sportabzeichen abgelegt. Einige
Sportler/innen waren aus anderen
Vereinen am Start. Leider haben viele
der Teilnehmer dann aber nicht
weitergemacht und nicht alle Bedin-
gungen für das Sportabzeichen ab-
gelegt. 
Ein besonderer Dank geht an alle Prü-
fer und Helfer, ohne sie wären diese
vielen Termine und Abnahmen nicht
möglich gewesen. Insbesondere ha-
ben dieses Jahr Wolfgang Mesdag,
Wolfgang Ferenz, Tobias Knüttel und

Sportabzeichen 2022

Erste Weitsprünge.

Kaffee und Kuchen am Sportabzeichentag.





Jürgen Volkers die Absolventen fach-
gerecht angeleitet und unterstützt.
Nicht zu vergessen auch die Unterstüt-
zung mit Abnahmen im Bereich Leicht-
athletik (Ina Pauker und Holger Müller). 
Die beiden Fußballtrainer Christoph
Radewagen und Carsten Kuban haben
mit ihren Mannschaften auch das
Sportabzeichen abgelegt. Hier würden
wir uns freuen wenn weitere Fußball-
trainer mit ihren Mannschaften dem
Beispiel folgen (wir Prüfer kommen ger-
ne auch zu euren Trainingszeiten).
Wie in den beiden Vorjahren haben wir
die kompletten Sommerferien hindurch
die Abnahmen möglich gemacht. Die
Beteiligung in den Ferien war jedoch
noch ausbaufähig. 
Auch mit dem Gymnasium Bad Nenn-
dorf haben wir kooperiert und einem

Abiturientenkurs unter der Leitung von
Imke Möller-Petschak die Abnahme
des Sportabzeichens ermöglicht.
Für 2022 hoffen und wünschen wir uns,
dass sich Betriebe aus Bad Nenndorf
an der Aktion der BKK24 bezüglich des
Firmen-Sportabzeichens beteiligen. Als
Anreiz erhalten die Firmen pro Teilneh-
mer/innen 5,00 Euro von der BKK24
ausgeschüttet und haben die Chance
einen der ausgelobten Preise zu gewin-
nen. Termine sind auch außerhalb der
üblichen Trainingszeiten möglich (nach
entsprechender Abstimmung).
Im Jahr 2022 haben wir insgesamt über
180 Sportabzeichen abgenommen.
Das Sportabzeichenteam freut sich
sportlich Aktive und solche, die es wer-
den wollen, ab dem 8. Mai 2023 bis zu
den Herbstferien wieder wie gewohnt
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Sportabzeichentag 2022 .

Kugelstoßen.



Montags ab 17 Uhr auf der Sportanlage
begrüßen zu dürfen.
Für Mannschaften/Gruppen bieten wir,
wie in den Jahren zuvor, nach Abspra-
che auch individuelle Termine an.
Ob wir in 2023 wieder einen Sportab-
zeichentag (incl. Mini-Sportabzeichen
für die Kleinen) durchführen ist noch
nicht entschieden. Ebenso wie diesen
Termin werden wir die Termine für das
20 km Radfahren und das 7,5 km Wal-
ken rechtzeitig auf der Internetseite des
VfL Bad Nenndorf bekanntgeben. Rad-
fahren und Walken werden wir, soweit
möglich, auch an den Montags-Termi-
nen anbieten.

Auch für 2023 wünschen wir uns eine
rege Teilnahme und verbleiben mit
sportlichen Grüßen im Namen des
Sportabzeichenteams Jürgen Volkers
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Mini-Sportabzeichen Hoppel und Bürste.

Schlagball.
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Nachdem das Jahr 2021 Coronabe-
dingt für die leistungsorientierten ju-
gendlichen VfL-Läuferinnen und -Läu-
fer nur wenige Wettkämpfe beinhaltete,
verlief es dennoch sehr erfolgreich. Ne-
ben einigen Platzierungen in den Lan-
des- und Kreisbestenlisten auf den
Laufstrecken ab 800m gab es ein er-
freuliches Ergebnis: Milena Schneider,
Amelie Reinecke und Ruth Schuba er-
zielten mit 1:05,37 Std. einen neuen

Kreisrekord in der 5km Straßenlauf-
mannschaft.
Für das Jahr 2022 hatten sich die
Leichtathletinnen und Leichtathleten
vorgenommen, ihre Leistungen zu ver-
bessern.
Das Laufjahr begann im März bei
kühlem und windigem Wetter in Sprin-
ge und endete im November bei opti-
malen Herbsttemperaturen in Hanno-
ver. Dazwischen lagen viele Veranstal-

Die erfolgreichen Landes- und Bezirks-
meister in der 3 x 1000m-Staffel   der
MU18 Jonas Gattner, Jan Gumpert und
Malte Rissling (von links).

Sie freuen sich über ihren dritten Platz bei
der LM und ihren Bezirksmeistertitel in
der WU18 in der 3 x 800m-Staffel Amelie
Reinecke, Ruth Schuba und Milena
Schneider (von links).

Jugendliche erringen Landesmeistertitel
Männliche U18-Staffel über 3 x 1000m bei den
Landesstaffelmeisterschaften erfolgreich
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tungen auf den Laufstrecken zwischen
800m Bahnlauf und 5km Straßenlauf in
der näheren und weiteren Umgebung
von Bad Nenndorf.
Bei den Kreismeisterschaften der
Bahnläufe in Stadthagen belegten die
TN vordere Plätze. Jan Gumpert wurde
Kreismeister über 800m und 5000m.
Auch bei den Straßenläufen wurden
vordere Plätze erzielt. 
Den Höhepunkt der Laufsaison bilde-
ten die Landesmeisterschaften in den
Langstaffeln 3 x 800m für die WU18
und 3x 1000m für die MU18 Anfang Juli
in Hannover. Nach anfänglicher Skep-
sis, ob es sich denn überhaupt lohnt
hier mitzulaufen, stieg mit dem Eintref-
fen in Hannover die Spannung. Als der
Startschuss dann ertönte, waren alle

konzentriert bei der Sache. Im Ziel wa-
ren alle froh, an den Meisterschaften
teilgenommen zu haben.
Die WU18-Staffel mit Amelie Reinecke,
Ruth Schuba und Milena Schneider er-
reichte in 8:35,47 min das Ziel und wur-
de Dritte in ihrer Altersklasse. 
Die MU18 setzte noch einen drauf und
wurde in der Besetzung um Malte Riss-
ling, Jan Gumpert und Jonas Gattner
Landesmeister in ihrer Altersklasse in
der Zeit von 9:43,17 min. Beide Staffeln
wurden gleichzeitig Bezirksmeister des
Bezirks Hannover. Herzlichen Glück-
wunsch!
Hier nun die im Jahr erreichten Leistun-
gen im Überblick, sie bedeuten gleich-
zeitig fast immer persönliche Bestleis-
tungen über die aufgeführten Strecken:

In der Seniorenklasse Ü50 führt Helge
Stille die Kreisbestenliste im Halbmara-
thon mit 1:43,31 Std. an.

Für die jugendlichen Athleten hat mitt-
lerweile das Wintertraining begonnen.
Sie hoffen auf eine Leistungsverbesse-
rung in der Saison 2023.

Strecke WU18 Zeit MU18 Zeit
800m Milena 2:49,38min Jan 2:13,95min

Amelie 2:56,35min Malte 2:22,93min

1500m Jan 4:54,48min

3000m Ruth 12:11,31min Jan 10:38,35min
Milena 12:57,2 min Malte 11:40,0 min

Jonas 12:52,2 min

5000m Milena 23:05,6 min Jan 19:12,0 min
Amelie 26:15,6 min Jonas 22:33,1 min

5km Straße Ruth 21:49 min Jan 18:01 min
Milena 22:12 min Malte 21:38 min
Amelie 27:12 min Leander 24:11 min

3 x 800m-Staffel Ruth, Milena, Amelie 8:35,47min
3 x 1000m-Staffel Jan, Malte, Jonas 9:43,17min
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Ein überaus erfolgreiches Jahr 2022
liegt hinter unseren jungen Athletinnen
und Athleten. Nach den Corona-Jahren
gab es nun endlich wieder die Möglich-
keit an Wettkämpfen teilzunehmen. Für
viele Kinder waren es auch die ersten
Wettkämpfe.
Der Misburger Volkslauf im März war
der Saisonauftakt in diesem Jahr, an
dem über 20 Läuferinnen und Läufer
teilnahmen. Strecken von 400m in der
U6, sowie 2 km und 5 km wurden in
den Altersklassen U8 bis U12 absol-
viert.
Im Mai hieß es „Mehrkampf für alle“ –
im Weserstadion in Minden. Hier be-
stand für alle die Möglichkeit, sich in
unterschiedlichen Formen des Mehr-
kampfes auszuprobieren. Die gesam-

melten Erfahrungen werden sich im
Laufe der Saison hoffentlich noch als
nützlich erweisen. Mit den vielen Punk-
ten und einigen guten Platzierungen im
Gepäck überquerten die Athletinnen
und Athleten auf der Heimreise wieder
die Grenze nach Niedersachsen.  
Beim Kinder- und Jugendpokal und
den Kreismeisterschaften in Stadtha-
gen wurden unter sehr heißen Tempe-
raturen gute und sehr gute Ergebnisse
erzielt. 
Bestleistungen erreichten: Andreas
Schaffner mit 7,86 Sek. im 50m-Sprint,
Weitsprung mit 4,11m (Kreisrekord!)
und Zweiter im Dreikampf in seiner
Altersklasse M10. Beim 800m-Lauf,
ebenfalls M10 hatte Theo Wötzel mit
2:54,00 min. die Nase vorn. Luisa Gen-

In den neuen leuchtenden Trikots fühlen sich alle wohl und sind ein Hingucker unter den
vielen Vereinen. Ein großes Dankeschön geht an die Sponsoren autogena stahl GmbH,
Recht+Steuern und Jota GmbH.

Kinderleichtathletik schaltet 
auf Wettkampfmodus
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zel erreichte den ersten Platz im Drei-
kampf in ihrer Altersklasse W10. Simon
Müller erzielte mit 37,00m den zweiten
Platz beim Schlagball in seiner Alters-
klasse M10. Auch Neoh Karwat und
Tom Pauker erkämpften sich einen
zweiten und dritten Platz im Dreikampf
in ihrer Altersklasse M08. 
Ein besonderes Highlight war der Zoo-
Run im Juni in Hannover. Bei schöns-
tem Wetter liefen knapp 30 Kinder in
den Abendstunden an den Gehegen

entlang und hatten eine Menge Spaß
dabei.
Ende September ging es für die Athle-
ten des VfL zum Saisonabschluss der
Freiluftsaison nach Neustadt. Bei küh-
len Temperaturen, aber ansonsten
bestem Wettkampfwetter standen für
unsere Kinder Einzeldisziplinen und
Staffellauf auf dem Programm.
Die Trainer sind sehr zufrieden mit allen
Leistungen und blicken nach vorne
Richtung Halle und Saison 2023.

30 VfL-Kids beim Zoo-Run in Hannover.

VfL-Sportler und Sportlerinnen beim Kinder- und Jugendpokal in Stadthagen.
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Seit Sommer 2022 haben die Aktivitä-
ten in der Lauftreff-Gruppe nach langer
Pause wieder Fahrt aufgenommen.
Startschuss war der Mittsommer-
nachtslauf am 21. Juni. Morgens um
4.45 Uhr trafen wir uns mit Läuferinnen
und Läufern der Skigemeinschaft am
VfL-Dorado, um gemeinsam im Horster
Feld den Sonnenaufgang zu genießen.
Bei angenehm kühlen Temperaturen
liefen wir 8 bis 10 Kilometer über Hohn-
horst und Ohndorf. Um kurz vor 6 Uhr
kehrten wir bei strahlendem Sonnen-
schein zum VfL-Dorado zurück. Dort
gab es für alle einen heißen Becher
Kaffee. Einige Läuferinnen und Läufer
frühstückten nach einer erfrischenden
Dusche noch vor dem Dorado und star-
teten anschließend in ihre jeweiligen Ar-
beitstage.
Im Herbst am 7. Oktober folgte das
nächste Laufevent: Der 1. Bad Nenn-
dorfer Nachtlauf. Statt nach Hannover
zum Sport-Scheck-Nachtlauf zu fah-

ren, entschieden wir uns für eine Ge-
genveranstaltung und liefen abends um
20 Uhr mit mehr als 20 Sportlerinnen
und Sportlern eine große Runde um
Bad Nenndorf (10 km). Zum Glück hat-
ten wir Mondlicht von oben, so konnten
wir unsere Lauflampen in der Tasche
lassen. Frisch geduscht genossen wir
im Anschluss kühle Getränke in geselli-
ger Runde. Das Event hatte auch öko-
logische und ökonomische Vorteile:
Kein neues Laufshirt aus 100% Po-
lyester und keine Fahrtzeiten und 
-kosten nach Hannover. 
Den Schlusspunkt setzten wir mit un-
serem Wintersonnenwenden-Lauf am
21. Dezember. Den kürzesten Tag des
Jahres nutzten wir zu einem Lauf durch
die Gemeinde. Diesmal waren wir zu-
sammen mit der Skigemeinschaft mehr
als 20 Laufinteressierte. Nach 5 bzw. 10
Kilometern trafen wir uns wieder am
Dorado, wo es passend zur Jahreszeit
heißen Glühwein und Kekse gab.

Lauftreff 2022: Es läuft wieder im VfL
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Während des ganzen Jahres nahmen
wir an zahlreichen Laufveranstaltungen
in der Region, der weiteren Umgebung
und sogar im europäischen Ausland
teil. Sei es in Hannover beim HAJ Mara-
thon, wo Rebecca und Lara ihren
ersten Halbmarathon liefen, oder in
Bremen, wo sich Volker und Gisela
über die 42,195 km quälten, während
Jessica, Lara, Rebecca und Helge die
halbe Marathondistanz mit Bravour

meisterten. Unser „Dauerläufer“ Frank
lief in Lissabon bei Traumwetter und
toller Kulisse einen Halbmarathon, der
ihm noch lange in Erinnerung bleiben
wird, vor allem die lange Steigung auf
der Brücke.
Wie geht es im Jahr 2023 weiter? Wir
treffen uns seit Jahresanfang jeden
Donnerstag um 19.30 Uhr am VfL-Dor-
ado und laufen verschiedene Strecken
in der Umgebung. Je nach Trainings-

VfL’er und Skigemeinschaft nach dem Mittsommernachtslauf.



plan für anstehende Wettkämpfe vari-
ieren wir Geschwindigkeit und Entfer-
nung.
Unsere ersten Eindrücke sind durch-
weg positiv, laufen in einer Kleingrup-
pe mit Unterhaltung macht defini-
tiv mehr Spaß als alleine im Dunkeln
zu laufen. Wer gerne mitlaufen möch-
te, ist donnerstags herzlich willkom-
men.
Neben der Teilnahme am Kurparklauf
und dem Volkslauf in Ohndorf wollen
wir uns bei der Schaumburger Laufse-
rie stärker präsentieren. Auch der Lauf
in Hannover Ende März steht schon in
unserem Kalender. Den Mittsommer-
nachtslauf, den Bad Nenndorfer Nacht-
lauf und den Wintersonnenwenden-
Lauf werden wir auch im Jahr 2023
wieder ausrichten.
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Frank & Mandy in Lissabon.

Wintersonnenwenden-Lauf vom VfL und SGNS.

1. Bad Nenndorfer Nachtlauf.





Die Punktspiel-Rückrunde der Tisch-
tennisspieler beginnt im Januar und en-
det im April – normalerweise. 2022 war
es aber anders, kein Spielbetrieb der
Tischtennisabteilung (Punktspiele, Po-
kalspiele, Turniere) im Januar und auch
nicht im Februar. Die Hinrunde, die in
der Regel von September bis Dezem-
ber ausgetragen wird, konnte in der
Saison 2021/2022 nicht abgeschlossen
werden, nachdem das TTVN-Präsidium
den Spielbetrieb zunächst bis zum
31.01.2022, später bis zum 28.02.2022
unterbrochen hatte. Letztlich wurde
entschieden, die ausstehenden Spiele
der Hinrunde im März und April 2022
nachzuholen, die Rückrunde sollte
komplett entfallen. 

Corona beherrscht die Rückrunde 
Der Trainingsbetrieb konnte glückli-
cherweise aber bereits am 17.01.2022
wieder aufgenommen werden. Dafür
zugelassen waren nach einem Be-
schluss des VfL-Vorstandes nur Perso-
nen, die die 2G-plus-Regel erfüllten
oder geboostert waren. Außerdem gal-
ten die aktuellen Regeln der Nieder-
sächsischen Corona-Verordnung und
des Landkreises Schaumburg.
Die 1. Mannschaft, beim Abbruch der
Hinrunde auf dem dritten Platz nur zwei
Minuspunkte hinter den führenden bei-
den Mannschaften liegend, konnte we-
gen Verletzungspech und anderer Pro-
bleme in der 1. Bezirksklasse allerdings
in den beiden noch ausstehenden
Spielen nur mit mehreren Ersatzspie-
lern antreten, verlor beide Spiele und
belegte am Ende den 5. Platz.
Die 2. Mannschaft trat zum einzigen
verbliebenen Spiel – wie auch einige
weitere Teams anderer Vereine – auf-

grund der Corona-Gegebenheiten nicht
mehr an und landete ebenfalls auf dem
5. Platz. Die beste Platzierung erreichte
die 3. Mannschaft, die alle Vorrunden-
spiele bereits in der Hinserie 2021 ab-
geschlossen hatte, mit einem 3. Rang.
Die ersten 4 Monate des Jahres 2022
blieben folglich nahezu punktspielfrei.
Um endlich wieder einmal ein Spiel be-
streiten zu können, entschlossen sich
die ältesten Aktiven der Abteilung, ein
Freundschaftsspiel in Erinnerung an al-
te Jugendzeiten durchzuführen. Für
den VfL traten Jens Pohl, Gerd Bor-
cherding, Wilfried Koller und Rolf Hitze-
mann beim SC Hemmingen-Westerfeld
an, der ein Team mit dem ehemaligen
VfL-Jugendspieler Kurt Podlaß stellte.
Leider zog sich beim Spiel ein Hemmin-
ger Sportler eine Verletzung zu und
musste aufgeben. Dieses unglückliche
Ereignis hinderte Kurts Team aber nicht
am 6:4-Sieg. Anschließend gab es
noch ein gemütliches Beisammensein
beim „Griechen“, was für Nenndorfer
nach der Schließung des Vereinsheims
im Jahr 2009 und den heutigen frühen
Schließungszeiten der Gaststätten in
Bad Nenndorf etwas ganz Besonderes
darstellte. Im Hemminger Restaurant
konnten tatsächlich noch nach 22.30
Uhr verlorengegangene Kalorien durch
eines der leckeren griechischen Ge-
richte und einige Bierchen ersetzt wer-
den. Während des Schmauses lebten
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1. Mannschaft bei der Begrüßung der
Gastmannschaft.

Achterbahnfahrt der 
Tischtennisabteilung
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u. a. auch die Erinnerungen an die ge-
meinsamen Anfänge in den 60er-Jah-
ren im Keller des alten Gymnasiums
wieder auf.    
Neustart ohne Beeinträchtigungen
Den Abgang von Vahid Kashian, der
nach Hannover verzogen war, traf die
1. Mannschaft und auch die ganze
Tischtennisabteilung ganz besonders
hart. So fehlte der Ersten ein spielstar-
ker Stammspieler und besonders net-
ter Kamerad. Als Folgewirkung muss-
ten bei der Aufstellung der Mannschaf-
ten für die Saison 2022/23 sowohl die
2. als auch die 3. Mannschaft je einen
Spieler an die höheren Mannschaften
abgeben. Die 3. Mannschaft, die die
Hinrunde in der 1. Kreisklasse mit dem
3. Platz abgeschlossen hatte, konnte
nicht mehr genügend Spieler für eine
Sechsermannschaft aufbieten. Notge-
drungen musste erstmals eine Vierer-
mannschaft gemeldet werden, und das
war nur für die 3. Kreisklasse möglich. 
Das erste Punktspiel der Saison fand
am 04.09.2022 statt. Die Erste empfing
den TSV Hagenburg zu einem der un-

gewöhnlichsten Punktspiele beim VfL.
Alle Unwägbarkeiten waren an diesem
Tag zusammengekommen, denn es
konnten nur zwei Spieler der 1. Mann-
schaft am Spiel teilnehmen, von denen
einer verletzt war. So trat tatsächlich
nur ein einziger Spieler der Ersten an,
ansonsten kamen nur Ersatzspieler –
nicht aus der Zweiten, sondern aus der
Dritten zum Einsatz! Das Endergebnis
lautete folgerichtig 0:9, der VfL gewann
ganze zwei Sätze. 
Durch den Ausfall des Langzeitverletz-
ten Henrik Beermann musste die Erste

Freundschaftsspiel in Hemmingen 2. Teil.
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in der Aufstellung Uwe Teuteberg, Till
Borcherding, Achim Ziegler, Henrik
Beermann, Jürgen Volkers und Oliver
Wahlmann einsetzen, die in den meis-
ten Punktspielen Ersatzspieler aus un-
teren Mannschaften waren. Henrik wur-
de aber auch pro forma in vier Spielen
aufgestellt, in denen er seine Spiele
kampflos abgab. Glücklicherweise
konnte die Erste die drei folgenden
Spiele gewinnen, ehe im fünften Spiel
wieder vier Ersatzspieler eingesetzt
werden mussten. Endergebnis 2:9.
Auch bei den Auswärtsspielen in Ro-
denberg und Hohnhorst mussten je-
weils drei Ersatzspieler an die Tische
gehen. So war es kein Wunder, dass
nur noch ein Punkt beim TTC Borstel
geholt werden konnte. Die 1. Mann-
schaft schloss die Hinserie mit einem
Punktverhältnis von 7:13 auf dem 9.
Platz vor TTC Borstel (4:16) und SC
Deckbergen-Schaumburg (2:18) ab.  
Die 2. Mannschaft schaffte es in der 2.
Bezirksklasse ebenfalls nicht, die

Stammbesetzung mit Rolf Hitzemann,
Ewgenij Meistel, Christian Schwörer,
Jens Pohl, Michael Büsing und Frank
Waßmann in mehreren Spielen zum
Einsatz zu bringen. So kam es zu zahl-
reichen Ersatzgestellungen mit der Fol-
ge, dass lediglich das Heimspiel gegen
den stark ersatzgeschwächten TSV Al-
gesdorf V gewonnen und beim TSV Ha-
genburg II unentschieden gespielt wur-
de. Mit 3:11 Punkten belegt die 2.
Mannschaft den vorletzten Rang vor
dem TSV Hagenburg, der ebenfalls
3:11 Punkte aufweist.   
Die 3. Mannschaft, erstmals als Vierer-
team in der 3. Kreisklasse antretend,
absolvierte sechs Punktspiele, sämtli-
che aus den verschiedensten Gründen
mit unterschiedlicher Aufstellung. Ins-
gesamt kamen dabei acht VfLer zum
Einsatz: Wilfried Koller, Thomas Kop-
pitz, Gerd Borcherding, Reimond Ritter,
Eugen Demler, Jörg Berge, Marek Ka-
rasch und Gina Kramer. Herausragend
war das Auswärtsspiel beim bis dahin

Zwei neue Tische werden zusammengebaut.

Erster Einsatz für Marek Karasch, letzter Einsatz für Jörg Berge beim Punktspiel in Rus-
bend.



37

ungeschlagenen TSV Hohenrode II,
das mit einem 7:0-Kantersieg endete.
Nach der Hinrunde rangiert die Dritte
auf dem 4. Platz, allerdings nur zwei
Punkte hinter dem Herbstmeister SG
Liekwegen/Sülbeck/Südhorsten.
Zum Ende des Jahres gab es für die
Tischtennisabteilung glücklicherweise
wieder positive Nachrichten und Auf-
wind: Fünf neue und ein ehemaliger
Spieler haben den Weg zum VfL gefun-
den und bereichern das Training und
beleben die Halle. Marek Karasch, ei-
ner der Neuen, musste auch gleich für
die 3. Mannschaft gemeldet werden,
um kurz darauf in einem Punktspiel ein-
gesetzt zu werden.

Vereinsturniere
Nachdem 2019 und 2020 aufgrund der
Corona-Pandemie keine Vereinsturnie-
re ausgetragen werden konnten, war es
am 06.05.2022 endlich wieder so weit:
Die Vereinsmeister im Herren-Einzel so-
wie im Herren-Doppel mit zugelosten
Partnern konnten ermittelt werden.
Zehn Herren aus allen drei Mannschaf-

Vereinsmeister 2022 Uwe Teuteberg (Ein-
zel und Doppel) und Thomas Koppitz
(Doppel).
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ten stellten sich den Konkurrenten. Im
Herren-Einzel siegte Uwe Teuteberg,
der Titelverteidiger aus dem Jahr 2019.
Nach den Gruppenspielen besiegte
Uwe zunächst im Halbfinale Achim
Ziegler und anschließend im Finale Rolf
Hitzemann, der sich im Halbfinale ge-
gen seinen Mannschaftskameraden
Jens Pohl durchgesetzt hatte. Die Ver-
einsmeister im Herren-Doppel mit zu-
gelosten Partnern wurden im System
„Jeder gegen Jeden“ ermittelt. Uwe
Teuteberg und Thomas Koppitz gewan-
nen sämtliche Spiele und belegten da-
mit unangefochten den ersten Platz.
Bei drei Paarungen musste das Satz-
verhältnis entscheiden, hier hatten Rolf
Hitzemann und Wilfried Koller ganz
knapp die Nase vorn vor Achim Zieg-
ler/Eugen Demler und Ewgenij Meis-
tel/Frank Waßmann. 

Für das am 16.11.2022, einem Mitt-
woch, durchgeführte Kuddel-Muddel-
Turnier meldeten sich 21 Teilnehmer.
Bei dem Doppelturnier wechselten
nach jeweils zwei gespielten Sätzen
Partner und Gegner. Auf diese Weise
gab es in der Halle an fünf Tischen
ständige Bewegung und viele interes-
sante Spiele zu sehen. Sieger des Tur-
niers mit den meisten gewonnenen
Sätzen wurde Frank Waßmann vor
Andreas Klug. Den 3. Platz teilten sich
Jonas Merkert und Benni Koch (als
Gastspieler). Das Wichtigste aber war:
Nahezu alle Teilnehmer hatten ihren
Spaß an den abwechslungsreichen
Doppeln. 
Im Anschluss konnten sich die Sportler
noch mit diversen Kaltgetränken sowie
Baguettes mit Käse, Salami und Schin-

Teilnehmer an der Vereinsmeisterschaft 2022.

Kuddel-Muddel-Turnier 2022.
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ken stärken und bei so manchem
Plausch den Abend ausklingen lassen. 

Dankesworte
Der Abteilungsvorstand dankt dem
Übungsleiter Jonas Merkert und seinen
Vertretern Kwok-Yin Choi und Henrik
Beermann für die am Mittwoch und
Freitag absolvierten Trainingsstunden
mit den Jugendlichen und die Betreu-
ung der Jugendmannschaft.

Wilfried Koller, Rolf Hitzemann
Oliver Wahlmann, Till Borcherding

Achim Ziegler

Sieger des 
Kuddel-Muddel-
Turniers 
Frank Waßmann.
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Auch Anfang des Jahres 2022 war
Corona noch präsent, sodass die im
November 2021 unterbrochene
Rückrunde erst im März fortgesetzt
werden konnte. In den letzten beiden
Spielen war unsere Jugendmannschaft
voll motiviert und versuchte, die ersten
Punkte der Saison zu holen. Dies ge-
lang leider nicht, sodass unsere Ju-
gend die Saison 2021/2022 mit dem
letzten Platz in der zweiten Kreisklasse
beendete und sich erst noch an die
stärkeren Gegner in der höheren Klasse
gewöhnen muss. 
Den Abschluss der Saison 2021/2022
bildeten im Mai die Vereinsmeister-
schaften der Jugend, die von einer
stark aufspielenden Gina knapp vor Ju-
lien und Vincent für sich entschieden
werden konnte. Super Gina, weiter so! 
Erfreulicherweise konnten mit einer
Ausnahme alle Spieler und Spielerin-
nen über die Saison gehalten und so-
gar neue Spieler über den Frühling und
Sommer hinweg für unseren Tischten-
nissport begeistert werden. Somit be-
kam unsere Jugendmannschaft zur
nächsten Saison 2022/2023 Zuwachs,
folgende Spieler und Spielerinnen ver-
traten den VfL in den Wettkämpfen: Ju-
lien Schultz, Gina Kramer, Jared Kamp-
mann, Vincent Helmerding, Aaron
Koch, Dominik Schultz und Daniel Mül-
ler. 
Im ersten Spiel der neuen Saison zeig-
ten unsere Jugendlichen direkt, dass
sie aus der letzten Saison gelernt und
Fortschritte gemacht haben. Gegen
gute Hagenburger unterlagen sie
knapp mit 4:6, hatten aber auch Chan-
cen auf mindestens einen Punkt. Auch
gegen die starken Mannschaften aus
Lindhorst und Bergkrug spielten die

VfL-Jugendlichen gut mit, hier fehlte al-
lerdings die Cleverness. Die lang er-
sehnten ersten Punkte in der zweiten
Kreisklasse konnten dann allerdings
gegen Hohnhorst II und Rodenberg IV
mit jeweils klaren Siegen eingefahren
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Gina Kramer siegt bei der Jugend-Ver-
einsmeisterschaft 2022.

Jugendliche warten auf ihren Einsatz.

Fortschritte bei 
der TT-Jugend
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werden. Super! Somit beendete unsere
Jugend die Halbserie mit einem guten
4. Platz und einem Punkteverhältnis
von 4:6. Dabei ist hervorzuheben, dass
Vincent und Aaron sich in ihrer ersten
Punktspielsaison direkt in der Spiel-
klasse etablierten und besonders Vin-
cent mit einem Spielverhältnis von 7:1
eine starke Leistung zeigte. So kann es

weitergehen! Glücklicherweise hat uns
Corona in dieser Saison keinen Strich
durch die Rechnung gemacht, alle
Spiele konnten durchgespielt werden
und auch für die Rückrunde sieht es
gut aus. Unsere Jugendlichen sind jetzt
schon heiß auf die Rückrunde und wol-
len sich wieder mit guten Leistungen
beweisen. Jonas Merkert

Teilnehmerbegrüßung bei der Jugend-Vereinsmeisterschaft 2022.



Wettkampfturnen
Am 17.09.2022 fand unser erster
Wettkampf in Rinteln statt. Mit 12 Tur-
nerinnen fuhren wir zur Wettkampf-
stätte, um uns mit 4 weiteren Vereinen
an den Geräten Boden, Balken, Reck
und Sprung zu messen. Unsere Tur-
nerinnen  Aaliyah Khalaf, Ellen
Gautzsch, Emmi Herrmann, Antonia
Osten, Amelie Wagner, Anita Mantei,
Mia-Sophie Werner, Shaniya Roberts,
Theresa Dehne, Ruth Schuba und Ali-
na Springer schnitten dabei sehr gut

ab. Wenn man bedenkt, dass es der
erste Wettkampf seit Jahren über-
haupt für sie war.

Bergturnfest
Das alljährige Bergturnfest fand am
25.06.2022 auf dem Außengelände und
in den Sporthallen des VfL Bad Nenn-
dorfs statt. Mit 46 Turnerinnen und Tur-
nern war der VfL wohl der am stärksten
vertretene Verein bei diesem Wett-
kampf. Zu den gewohnten Geräten gab
es die Möglichkeit, sich auch in ande-
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Bergturnfest. Eis geht immer.



45

ren Disziplinen wie, Zielwerfen, Kurz-
streckenlauf, Seilspringen und dem
Mini-Sportabzeichen zu messen. Im
Anschluss dieser gelungenen Veran-
staltung ging es für 33 Turner in die Do-
radohalle zur Übernachtung. Vorher
durften sich die Kinder noch kräftig an
der Kletterwand, der Slackline, dem

AirTrack und an der Karaokeanlage
ausprobieren. Im Anschluss wartete ei-
ne ordentliche Pizza auf die hungrigen
Mäuler. Satt, müde und glücklich ging
es dann zu später Stunde in die Schlaf-
säcke. 

Neue Turnanzüge.

Unsere Turner in neuem Outfit.



Neue Turnanzüge
Um in einem einheitlichen Bild an den
anstehenden Wettkämpfen teilzuneh-
men, haben wir für 54 Turnerinnen und
einem Turner neue Anzüge bestellt. Im
September war es dann so weit. Das
neue Outfit traf ein und verlieh unseren

Aktiven bei den Wettkämpfen ein pro-
fessionelles Aussehen.

Neue Gruppeneinteilung
Nachdem wir nach den strengen Coro-
naauflagen wieder das gewohnte Turn-
training in der Halle aufgreifen konnten,
wurden wir förmlich von turninteres-
sierten Kindern überflutet. Leider kam
es dabei zu Engpässen durch unser
Yolawo-Buchungssystem, da wir nur
eine bestimmte Gruppengröße zulas-
sen konnten. Schnell machte sich bei
den Turnern und Eltern Unmut breit.
Das nahmen wir zum Anlass und bau-
ten unser Sportangebot aus. Durch die
Unterstützung von Ann-Kathrin Krock,
Christina Werhahn und Hannah Mollen-
hauer konnten wir neue Gruppen an-
bieten und vielen Kindern somit den
Zugang zum Turnen ermöglichen.

Weihnachtsfeier 
zum Jahresende
Hangeln, klettern, balancieren, durch
den Irrgarten schleichen, schaukeln
und aus den Wolken springen ... all die-
ses konnten unsere Kinder am letzten
Turntrainingstag ausprobieren. Alle
Geräte, die uns zur Verfügung standen,
wurden in Gerätelandschaften umge-
wandelt und zum Bespielen freigege-
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Unsere Turnerinnen nach erfolgreichem Wettkampf.

Ellen Gautzsch und Helena Diekmann in
Weihnachtsstimmung.
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Weihnachtsfeier.

ben. Die Kinder hatten sichtlich Spaß
dabei  und der eine oder andere ÜL ließ
es sich nicht nehmen sich auch mal an
den Stationen auszuprobieren. 

Wir sind wieder dabei!
... wenn es vom 17.-21.05.2023 wieder
„Erlebnisturnfest“ in Oldenburg heißt.
Wir freuen uns mit 16 Turnern schöne
Tage dort verbringen zu können. Das

Turnfest bietet uns eine einmalige Mi-
schung aus Akrobatik, Wettkämpfen
und Mitmachangeboten. Des Weiteren
gibt es viele verschiedene Sport- und
Showhighlights an den man sich aus-
probieren kann. 5 Tage werden wir dort
an vielen Veranstaltungen teilnehmen
und freuen uns schon jetzt auf das
größte Breitensportevent Nord-
deutschlands. Kristin Steege



Zunächst ein kurzer Rückblick: Seit
nunmehr fast drei Jahren gibt es die SG
Bad Nenndorf-Riehe als eigenständi-
gen Fußballverein, hervorgegangen aus
den Stammvereinen TuS Riehe und VfL
Bad Nenndorf. Die SG musste gegrün-
det werden, um der in der ersten Kreis-
klasse spielenden I. Herren den Auf-
stieg in die Kreisliga zu ermöglichen,
der schließlich auch gelang. Ein Ziel der
SG, die fußballerische Situation zu ver-
bessern, war damit erreicht. Darüber
hinaus wollte die SG allen fußballinter-
essierten Herren eine ortsnahe Mög-
lichkeit zum „Kicken“ bieten, was mit
der Integration vieler Jugendspieler
auch gelang und letztlich zur Bildung
einer III. Herrenmannschaft führte.
Die erste Saison litt unter Corona und
der Spielbetrieb musste abgebrochen
werden. Dies nutzte der Verein, um sich

außerhalb des Sport-
lichen zu konsolidie-
ren. Das Umfeld für
den sportlichen Er-
folg wurde langsam
verbessert: die Plät-
ze wurden verbes-
sert, Werbepartner
gesucht und gefun-
den, das Trainings-
material wurde er-
weitert und die
Teams traten in ein-
heitlichem Outfit auf.
Es wurde ein Betreu-
erteam aufgebaut
und es entstand ein
Helferteam rund um
die Fußballmann-
schaften. So konnte
die SG allen fußball-
interessierten für die
Saison 2021/22 drei
Teams anbieten:

Die I. Herren leistungsorientiert spielte
in der Kreisliga, die II. Herren als Unter-
bau für die I. spielte in der 3. KK und die
III. Herren für alle die, die Fußball spie-
len wollten, spielte in der 4. KK. Auch
für ältere Spieler gab es ein Spielange-
bot in der Altherren und der Ü40.
Doch damit will sich der Vorstand der
SG nicht zufriedengeben, denn er sieht
noch Entwicklungspotential in allen Be-
reichen der SG.
Für die Saison 2022/23 wurden von der
SG wieder fünf Mannschaften gemel-
det. Für die I. Herren stand frühzeitig
fest, dass der Trainer und die Spieler
ein weiteres Jahr für die SG aktiv sein
wollten. Einige Neuzugänge verstärk-
ten das Team, sodass zuversichtlich in
die Saisonvorbereitung gestartet wur-
de. Die Vorbereitung zahlte sich aus,
denn der Start in die Saison verlief her-

Erste Erfolge stellen sich ein
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Spielertrainer Sascha Derr in Aktion.



vorragend. Die jungen Spieler hatten
sich an die Spielweise in der Kreisliga
gewöhnt, die meisten Spiele wurden
gewonnen und Rückschläge wurden
von der Mannschaft verkraftet. Das
Team um Spielertrainer Sascha Derr
fand sich auf den oberen Tabellenplät-
zen wieder, zeitweise sogar auf Platz 1.

Zurzeit wird der zweite Tabellenplatz
eingenommen und ein Aufstieg in die
Bezirksliga ist nicht ausgeschlossen.
Die Stimmung innerhalb der Ersten ist
gut und auch die Mannschaften unter-
stützen sich gegenseitig. Das Zusam-
mengehörigkeitsgefühl zeigte sich
auch auf der Weihnachtsfeier, an der
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Gianluca Maillone beim Kopfball im Spiel gegen SV Sachsenhagen.



mannschaftsübergreifend mehr als 60
Aktive teilnahmen.
Die II. Herren mit Trainer Stefan Zucker
spielte in der gesamten Saison 2021/22
lange in der Spitzengruppe der 3. KK
und der Aufstieg in die 2. KK wurde an-
gepeilt, Zwischenzeitlich schien dieser
in weite Ferne gerückt zu sein. Doch an
den letzten beiden Spieltagen war dies
wieder greifbar nahe. Am letzten Spiel-
tag musste die Entscheidung fallen.
Leider fiel sie zu Ungunsten der SG
aus: die Zweite landete schließlich auf
Tabellenplatz 3 und verpasste damit
knapp den Aufstieg.
In der Saison 2022/23 sollte der Auf-
stieg gelingen. Doch durch viele Ver-
letzte und ständig wechselndes Per-
sonal konnte die Mannschaft sich
nicht richtig einspielen und so konnte
an die Leistung der Vorsaison nicht
angeknüpft werden. Zurzeit findet sich
die Mannschaft im Mittelfeld der Ta-
belle wieder.
Die III. Mannschaft mit Andre Pucker
als Betreuer der Spieler spielt weiterhin
in der 4. KK. Sie musste sich auch auf

häufigen Personalwechsel einstellen.
Trotzdem wird ihr immer wieder be-
scheinigt, für die Klasse guten Fußball
zu spielen. Doch leider schlägt sich das
noch nicht in der Tabelle wieder. Dem
Team fehlt ein Knipser.
Die Alte Herren bildet eine Spielge-
meinschaft mit dem MTV Rehren A/R
und spielt in der Kreisliga. Zehn SGler
sind Teil der Mannschaft, die sich im
vorderen Tabellenfeld befindet. Die
Spiele finden immer freitags abends
statt und die Mannschaft würde sich
über den einen oder anderen Zuschau-
er freuen.
Die Ü40 spielt ebenfalls freitag-
abends. Manchmal fällt es Andreas
Herrmann als Betreuer nicht leicht,
genügend Spieler zusammen zu be-
kommen, aber bisher hat das freitags
geklappt. Die Mannschaft belegt zur-
zeit einen mittleren Tabellenplatz in ih-
rer Staffel.
Alle fünf Teams haben sich die Winter-
pause verdient und bereiten sich ab Ja-
nuar auf die Rückrunde vor, die Mitte
März beginnt.
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Pius Paul im Zweikampf mit dem Gegner, Martin Kreft im Hintergrund beobachtet die
Szene.





Der VfL hat wieder einen Kreismeister!
Nach einer überaus erfolgreichen Sai-
son 2021/22 wurden die E-Junioren
des VfL mit 183 geschossenen Toren in
15 Spielen überragender Staffelsieger
ohne Punktverlust.
Im Endspiel traten die Jungs im Juni
gegen den Staffelsieger der Paral-
lelstaffel, den FC Stadthagen an. Mit ei-
nem überlegenen 8:1 wurden die E-Ju-
nioren mit Trainer Carsten Kuban dann
Kreismeister in Schaumburg! 
Der Kreismeister-Kader: Ben Beisner,
David Breselge, Anton Engel, Sebas-
tian Erfurt, Fabian Golek, Max Hilbig,
Linus Jaenicke, Jonas Rehbock, Tom
Smitz, Jannes Steege und Jasper 
Steege.
Eine weitere Sensation war das Ab-
schneiden im Sparkassen-Cup 2022.
Aus dem JFV 2011 Nenndorf kam noch
Cedrik Buddensiek aus dem Jahrgang
2011 zu dem starken Team hinzu. Und
so kam es, dass sich die Mannschaft
vom VfL Bad Nenndorf als bestes Team

der Fußballkreise Diepholz, Nienburg
und Schaumburg die Teilnahme am
Niedersachsen-Finale in Barsinghau-
sen sicherte.
Nach einer tollen Vorrunde war dann
dort erst im Viertelfinale Schluss, doch
unsere Nenndorfer Jungs gehörten da-
mit zu den Top-8 der niedersächsi-
schen E-Junioren-Teams.
In der aktuellen Saison 2022/23 spie-
len ca. 80 Kinder in fünf Mannschaf-
ten im VfL. Die Erfolge der Kinder-
und Jugendmannschaften der Samt-
gemeinde innerhalb Schaumburgs
zeigen, dass die Jugendarbeit gut auf-
gestellt ist. Dennoch fehlt es immer
wieder an Übungsleitern, die ihre Frei-
zeit mit den kleinen Nenndorfer
Kickern verbringen und die kleinen
Spieler*Innen dem Fußballspielen
näherbringen möchten.

E1-Junioren:
Die E1-Junioren haben in der vorange-
gangenen Saison einen guten 3. Platz

Bericht der Fußball-Junioren
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Kreismeister.



in der Kreisklasse belegt und die Mann-
schaft von Andreas Ili mit seinen Ju-
nior-Coaches Konstantin Ili und Jan
Savranski ist aktuell in der Kreisliga
Schaumburg in der Quali-Runde Platz
11-15. In der Hallenrunde ist man hin-
gegen auf Finalkurs. 
Hier der Kader: Ben Elias Decker, Milan
Fedak, Alan Gulcz, Aaron Ili, Ole Jung-
hans, Danylo Klymenko, Finn Kühne,
Simon Müller, Andreas Schaffner,

Justus Schneider, Damian Sehnke,
Schikri Serhan, Rodi Tugyildiz, Theo
Wötzel, Jendrik Ole Wulf

E2-Junioren:
Die E2-Junioren sind ein extrem star-
kes Team in ihrer Altersklasse. Die
Mannschaft wird seit Jahren trainiert
von Sebastian Breselge und Andreas
Stockbauer und erreichte in ihrer ersten
Saison nach den Fair Play-Spielen die
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E1-Junioren.

E2-Junioren.



Finalrunde der Kreisliga Schaumburg.
Sie setzten sich dabei souverän in der
Vorrunde auch gegen ältere Teams
durch. Auch in der Hallenrunde ist das
Finale der besten Sechs bereits vorzei-
tig erreicht. 
Zu der Mannschaft gehören: Joris
Bartsch, Bjarne Becker, Benjamin Bre-
selge, Konstantin Hein, Martin Maher

Kerim, Jan-Krister Köritz, Ádám Lakner,
Nino Lesser, Theo Michalak, Phil Rei-
nert, Jade Rohse, Henri Ben Schneider,
Konstantin Schwark, Noah Stockbur-
ger.

F1-Junioren:
Die F1-Junioren spielen mit viel Fleiß
und Engagement Kleinfeldturniere in
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F1-Junioren mit Yannick Balke und Jens Hattendorf.

F2-Junioren.
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Schaumburg. Trainiert wurden sie da-
bei erfolgreich von dem Ex-„BufDie“
Yannick Balke, der Ende des Jahres
aber – aus Zeitgründen – den Staffel-
stab an Finn und Jens Hattendorf über-
geben musste. 
Zu der Mannschaft gehört überwie-
gend der 2014er-Jahrgang, im Einzel-
nen: Zidat Doski. Moritz Hattendorf,
Noah Jost, Neoh Karwat, Leonard
Köllmann, Ole Lathwesen, Ben Nach-
tigall, Tom Pauker, Max Reifschnei-
der, Paul Skodda, Jannes Wilkening,
Henry Wilmsmeier und Julius Enno
Wulf

F2-Junioren:
Sofiene Halfaoui hat zur Saison die Re-
gie beim 2015er-Jahrgang übernom-
men und spielt mit seinen zahlreichen
Helfern mit viel Freude Kleinfeldturniere
in der Region. Auch an der Hallenrunde
wird teilgenommen. Ein Erlebnis für die
Kinder, da dort auf große Tore und mit
Uhr und Anzeigetafel gespielt wird. Die
Spieler brennen auf jeden Einsatz in
Blau-Gelb. Daher gab es auch gerade
einen neuen Trikotsatz von der Spar-
kasse Schaumburg. 

Bei den F2-Junioren spielen: Devin
Anar, Paul Badura, Jakob Ebermann,
Marlon Fischer, Angelos Giannakos,
Aron Görzen, Rani und Rayan Halfaoui,
Oskar Petrul, Tim Schneider und Taavi
Zimmer.

G-Junioren:
Auch unsere Kleinsten (Jahrgang
2016/17) freuen sich immer, wenn sie
die Trikots überstreifen können. Bisher
geht es noch entspannt zu bei den
Kleinfeldturnieren – ohne Tabellen und
Meisterschaften. Doch die Nach-
wuchsspieler und ihre Betreuer, Caspar
Radewagen, Christof Radewagen und
Florian Decker, trainieren fleißig mit
dem Ball und haben dazu einen tollen
Teamgeist entwickelt.
Der Kader besteht aus folgenden 18
Spielern: Tom Bade, Henri Beisner, Ke-
no Bethe, Noah Breselge, Mats Decker,
Matteo de Noni, Erik Görzen, Jan Hat-
tendorf, Phil Christoph Köritz, Oscar
Lenzenhuber, Leandro Maciel, Florian
Ottmann, Mats Radewagen, Rudi
Räther, Mattis Reinert, Jonah Schwö-
rer, Nathanael Sperling und Espen Mio
von Urff

G-Junioren.



Das Jahr 2022 startet aufgrund Corona
wettkampftechnisch noch recht verhal-
ten. Nicht desto trotz steigen wir mit
Beginn des Jahres wieder kräftig ins
Training ein, um unsere Schwimmer
bestmöglich auf folgende Wettkämpfe
vorbereiten zu können.  
Schwimmer mit noch bestehenden
Quali-Zeiten für die Landesmeister-
schaften können sich im April das erste
Mal beweisen.
Und dann wird es für alle wieder richtig
interessant. Das Bergbad-Pokal-
Schwimmfest wurde endlich wieder
durchgeführt. Dies ist jedes Jahr ein
großes Highlight für Betreuer und
Schwimmer, denn wir lieben unsere
Übernachtungswettkämpfe. Nach zwei
Jahren Pause sind doch alle ein biss-
chen aufgeregt. Ist die Ausstattung
noch komplett? Können wir noch für so
viele Personen die richtigen Mengen
Proviant besorgen? Haben die Kinder
Lust, mit uns ein ganzes Wochenende
zu campen?
Wie zu erwarten, hatten die Kinder rich-
tig Lust und dies spiegelt sich auch in
den Wettkampfergebnissen wider. Ver-
einsrekorde wurden als Mannschaft ge-
brochen und nach vielen Jahren ging
auch der Schaumburg-Cup endlich mal
wieder an den VfL Bad Nenndorf. Ein
tolles Ergebnis!!!
Auch die Trockentrainer lassen sich im-
mer etwas besonderes einfallen und so
wird eine Trainingsstunde kurzerhand
ins JumpOne nach Hannover verlegt.
In die Ferien starten wir mit unserem
Sommerfest, welches wir traditionell
auf dem Sportplatz des VfL durch-
führen. Mit ca. 80 Teilnehmern freuen
wir uns über eine große Resonanz und
bedanken uns bei den kleinen und
großen Schwimmern mit einer Hüpf-
burg für ihren Trainingsfleiß. Aber diese

Feste sind nicht nur zum Feiern da.
Gerne nutze ich diese Gelegenheit, um
fleißige Helfer für unseren eigenen
Wettkampf, dem Staatsbad-Pokal-
Schwimmfest, zu finden.
Und am Wochenende des 17.9.2022
soll es dann auch schon wieder soweit
sein!
Das Staatsbad-Pokal-Schwimmfest
findet eine Neuauflage und wird dan-
kend von vielen Vereinen aus Nah und
Fern angenommen. Wie immer klappen
Organisation, Helfereinsatzplanung
und -verpflegung, Siegerehrung und al-
le Kleinigkeiten drum herum dank eines
eingespielten Teams perfekt.
Lange mussten wir drauf warten, doch
am 1.10.2022 war es endlich soweit.
Die große Jubiläumsfeier zum 50-jähri-
gen Bestehen der Abteilung Schwim-
men konnte mit einer Verspätung von
2 Jahren durchgeführt werden. Mit ca.
100 geladenen Gästen wurde diese zu
einem großen Fest. Selbst der Gründer
unserer Schwimmsparte ließ sich einen
Besuch und eine kleine Rede nicht neh-
men. Sicherlich sehr beeindruckend für
die jungen Schwimmer!
Unsere Vereinsmeisterschaften finden
am 5.11.2022 statt. Dies ist gerade für
die kleinsten Schwimmer eine willkom-
mene Gelegenheit Wettkampfluft zu
schnuppern. Beim anschließenden
Hotdog-Essen findet die Siegerehrung
statt. Jeder teilnehmende Schwimmer
erhält eine Urkunde und es werden in
den unterschiedlichen Altersgruppen
die Vereinsmeister gekürt.
Das Jahr soll noch mit einigen Wett-
kämpfen zu Ende gehen. Wir sind wie-
der im Wettkampfmodus angekom-
men!
Die Wettkampfgruppe 1 beendet das
Schwimmjahr mit einem gemeinsamen
Ausflug zum Kegeln.
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Schwimmsport allgemein im Jahr 2022
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Die üblichen Auftaktwettkämpfe zum
Jahresanfang fielen leider alle noch den
Coronaumständen zum Opfer. So war
unser erster großer Auftritt bei den Be-
zirksmeisterschaften in Hannover ge-
plant. Es hatten sich 6 Aktive über 22
Strecken qualifiziert. Letztlich mussten
4 davon coronaerkrankt zuhause blei-
ben und lediglich Lavinia Mai und
Christino Riechers gingen an den Start.
Christino wurde mit einer Bronzeme-
daille und Platz 3 für seine neue Best-
zeit über 200m Lagen belohnt. Eine
Woche später ging es für den Nach-
wuchs zum Misburger Kurzstrecken-
tag. Quentin Bähn errang sich gleich
dreimal den 2. Platz über 50m Brust,
50m Schmetterling und 100m Lagen.
Zum ersten Mal bei einem Wettkampf
dabei war die 10-jährige Lara Schnee-
loch, die gleich mit einer guten Zeit
über 50m Brust aufhorchen ließ und

damit auf Platz 6 landete. Im April folg-
ten die Landesmeisterschaften in
Braunschweig, zu denen sich 4 Aktive
über insgesamt 10 Strecken qualifiziert
hatten. Wieder gab es einen Corona-
ausfall. Am Start waren Quentin Bähn,
Sebastian Vopel und Luna Gebauer.
Plätze auf dem Treppchen waren bei ei-
nem starken Starterfeld aus ganz Nie-
dersachsen leider nicht drin, aber allei-
ne die Qualifikation und Teilnahme war
schon ein Riesenerfolg. Mit ihrer Leis-
tung über 50m Freistil hatte sich Luna
Gebauer dann auch für die Norddeut-
schen Meisterschaften Anfang Mai
qualifiziert. Diese fanden im Hannover-
schen Stadionbad statt. 
Im Juni dann endlich einer unserer
jährlichen Höhepunkte. Es war wie-
der Bergbad-Pokal-Schwimmfest in
Bückeburg. Am Freitag ging es bereits
für 16 Aktive sowie die Betreuer und

Das Schwimmjahr 2022

Die Abteilungsleitung möchte sich auf
diesem Weg bei Christina Watermann
bedanken. Sie pflegt seit diesem Jahr
die Instagram-Seite der Abteilung
Schwimmen mit vielen Ideen und En-
gagement. Außerdem möchten wir uns

bei allen Trainern, Kampfrichtern und
unscheinbaren Helfern hinter den Kulis-
sen für die stetige Hilfe und unermüd-
lichen Einsatz bedanken. Ohne euch
kann eine Abteilung nicht bestehen! Wir
freuen uns auf 2023.

Bergbad-Pokal-Schwimmfest in Bückeburg.



Kampfrichter mit Zelten auf Wochen-
endtour. Bei großer internationaler Kon-
kurrenz aus ganz Deutschland sowie
aus den Niederlanden gab es aber
auch was zu gewinnen. Lavinia Mai hol-
te sich die Bronzemedaille über 100m
Schmetterling. Und Lara Schneeloch
überraschte uns mit neuen Bestzeiten
und Platz 3 über 50m Brust sowie
Platz 1 über 100m Brust. Diese Platzie-

rungen sowie weitere Plätze im Bereich
4 bis 7 legten den Grundstein für den
Gewinn des Schaumburg-Pokals für
den punktbesten Schaumburger Ver-
ein. Ein weiterer Höhepunkt war die
4x100m-Bruststaffel mit Christino Rie-
chers, Quentin Bähn, Devin Bartha und
Sebastian Vopel. Die vier schlugen
nach 5:42,36 Minuten an und stellten
damit einen neuen Vereinsrekord auf.

58

Hüpfburg beim Sommerfest.

Siegerehrung Vereinsmeisterschaften.

Jubiläumsfeier im Vereinsheim.
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Erschöpft ging es am Sonntagabend
wieder nach Hause – lange Wettkampf-
tage, wenig Schlaf und ordentlich Son-
ne hatten uns echt geschafft.
Nach den Sommerferien ging es noch
einmal ins Freibad – nämlich nach
Holzminden. Sebastian Bach über-
zeugte über 200m Lagen und sicherte
sich Platz 2. Liam Januszewski
schwamm beständig jeweils auf Platz 3
über 50m Rücken sowie über 50m und
100m Freistil. Christino Riechers konn-
te sich insgesamt 5 Platzierungen auf
dem Treppchen erschwimmen und si-
cherte sich damit den dritten Platz in
der Altersklassen-Mehrkampfwertung.
Diese Mehrkampfwertung ihrer Alters-
klasse gewann mit Platz 1 sogar Luna
Gebauer, die bei ihren 5 Starts immer
auf Platz 1 landete und mit 14 Jahren
einen neuen Vereinsrekord über 50m
Brust in 0:38,80 aufstellte. Der alte Re-
kord von Daria Zaitsev war übrigens
aus dem Jahre 2001 – sie war damals
ebenfalls 14 Jahre alt, als sie ihn auf-
stellte.
Und dann war Heimspiel: unser Staats-
bad-Pokal-Schwimmfest in Bad Nenn-
dorf. Von unseren Medaillen blieben
hier einmal Gold für Lara Schneeloch
über 50m Brust sowie für Christino Rie-
chers über 50m Rücken. Für Sebastian
Vopel gab es Silber (50m Brust) und
Bronze (50m Schmetterling).  Luna Ge-
bauer sicherte sich Bronze über 50m
Rücken und 50m Freistil sowie Gold
über 50m Brust mit dem nächsten Ver-
einsrekord, den sie auf 0:38,58 verbes-

serte. Aber auch unsere Staffeln mach-
ten auf sich aufmerksam. Platz 3 ging
an Christino Riechers, Sebastian Bach,
Devin Bartha und Sebastian Vopel über
4x50m Freistil. Platz 2 jeweils über
4x50m Brust an die Damen mit Finja
Januszewski, Lavinia Mai, Soraya Mai,
Luna Gebauer und an die Herren mit
Sebastian Vopel, Eric Baron, Devin
Bartha und Quentin Bähn. Den ersten
Platz über 4x50m Brust belegten die
Nachwuchsmädels in der Besetzung
Josi Bähn, Lara Schneeloch, Anja Zec
und Sara Vopel.
Mit den gezeigten Leistungen hatten
sich dann 8 Aktive über 30 Strecken für
die Bezirksmeisterschaften im Oktober
qualifiziert. Über 200m Brust gab es
Silber für Christino Riechers und Bron-
ze für Sebastian Vopel. Auf undankba-
ren vierten Plätzen landeten noch
Quentin Bähn (200m Brust) und Lara
Schneeloch (100m Brust). Aus den
Starts resultierten dann weitere Qualifi-
kationen für die Landesmeisterschaften
Ende Oktober in Hannover. Christino
Riechers war über 50m Brust und 50m
Freistil am Start. Für Luna Gebauer
ging es gleich 5 mal ins Wasser – näm-
lich über 100m Lagen sowie über 50m
Rücken, Freistil, Schmetterling und
natürlich Brust – die wieder mit einer
Verbesserung des eigenen Vereinsre-
kords auf 0:38,53 zu Ende gingen. Lara
Schneeloch durfte dann noch bei den
Landesjahrgangsmeisterschaften über
50m und 100m Brust starten und konn-
te auch auf beiden Strecken eine neue
persönliche Bestzeit aufstellen.
Im November machten wir uns auf eisi-
gen Straßen auf den Weg nach Schö-
nebeck zum Sprintmeeting. Während
Sebastian Bach konsequent über alle 
4 Lagen jeweils auf Platz 6 schwamm
nutzte Luna Gebauer die selbe Gleich-
mäßigkeit und landete jeweils auf
Platz 1. Ganz anders machte es Quen-
tin Bähn – er kam mit einem dritten, ei-
nem vierten, einem fünften und einem
sechsten Platz nach Hause. Liam Ja-
nuszewski wagte sich zum ersten Mal
über 25m Schmetterling ins Wasser

Sommerfest in Bad Nenndorf.



61

und wurde gleich mit der Goldmedaille
belohnt.
Beendet haben wir das Wettkampfjahr
dann beim Einladungsschwimmfest in
Minden. Es gab nochmal jede Menge
Platzierungen auf dem Siegerpodest.
Quentin Bähn erschwamm sich Platz 2
über 100m Rücken und Platz 3 über
100m Lagen. Für Eric Baron gab es
Platz 1 (50m Brust), Platz 2 (200m La-
gen) und Platz 3 (50m Schmetterling).
Eric Weber kam auf zweite Plätze 
über 50m und 100m Freistil. Liam Ja-
nuszewski erschwamm sich drei
2. Plätze über 50m Rücken sowie 50m
und 100m Freistil. Viktoria Lutscher
glänzte mit Platz 1 über 100m Rücken
und Lara Schneeloch erschwamm
Platz 2 über 100m Freistil und jeweils
Platz 1 über 50m und 100m Brust. Finja
Januszewski und Luna Gebauer waren
beide viermal am Start und konnten alle
Strecken mit ersten oder zweiten Plät-
zen beenden. Das war für alle nochmal
ein toller Abschluss des Jahres vor ei-
ner kurzen Festtagspause. 

Staatsbadpokalschwimmfest in Bad
Nenndorf.



Corona-Pandemie, Ukraine-Konflikt,
Energiekrise. Die positiven Nachrichten
hielten sich dieses Jahr in Grenzen.
Auch im Tanzsport spürte man weiter-
hin die Verunsicherung und Einschrän-
kungen. Wie würden sich die nächsten
Monate für unsere Turniertänzer ent-
wickeln? Dennoch sollte sich das Jahr
2022 trotz der schwierigen Rahmenbe-
dingungen zu einem Erfolg entwickeln.

Die Rahmenbedingungen ändern
sich nur langsam
Das Jahr begann, wie es aufgehört hat-
te. Seit Anfang Dezember galt immer
noch der eingeschränkte Trainingsbe-
trieb. Erst in der zweiten Januarwoche
sollte ein gemeinsames Gruppentrai-
ning wieder möglich sein. Leider fiel da-

mit der Winterworkshop mit unserer
Trainerin Bozena Reimann, der traditio-
nell am ersten Januar-Wochenende
stattfinden sollte, den Beschränkungen
zum Opfer. Glücklicherweise gelang es
Bozena mit einem anderen Verein die
Veranstaltung doch stattfinden zu las-
sen, sodass zumindest einige unserer
Paare teilnehmen konnten.
Leider war die zu diesem Zeitpunkt
noch immer nicht absehbare Corona
Entwicklung eine große Unbekannte für
die weiteren Planungen der Turnier-
gruppe. Das von uns eigentlich für
Mitte Februar vorgesehene und be-
liebte Pokalturnier im Dorado war da-
durch nicht möglich. Das Risiko, es
kurzfristig absagen zu müssen, war zu
groß.

Tanzen – Leistungssport 2022
Mit Erfolg zurück zur Normalität
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Und was für das eigene Turnier galt,
galt auch für viele andere Turniere im
Laufe des Jahres. Egal, ob ein kleines
Sport- oder ein großes Ranglistentur-
nier, jedes konnte von einer kurz- oder
mittelfristigen Absage betroffen sein.
Bis in den Spätsommer hinein fielen
so gefühlt etwa die Hälfte aller veröf-
fentlichten Turniere aus. Dabei waren
insgesamt schon weniger Turniere im
Angebot als vor der Pandemie. Dies
hatte zur Folge, dass unsere Paare
schon etwas Flexibilität und auch
Reisebereitschaft zeigen mussten, um
genügend Turniere tanzen zu können.
Besonders jene, die den Aufstieg 
in die nächst höhere Klasse oder
innerhalb der Rangliste erreichen woll-
ten.  

Der Erfolg stellte sich trotzdem ein
Eins unserer Paare war trotzdem fleißig
unterwegs, um ihre schon in 2021 ge-

startete Erfolgsserie fortzusetzen. Alina
Cizmesija und Michael Behrens stan-
den bei neun Senioren (Sen) I D Turnie-
ren gleich sieben mal ganz oben auf
dem Podest, zwei Mal reichte es zum
3. Platz. Vier Mal durften sie als Sieger
im anschließenden Sen I C Turnier mit-
starten. Ein Sieg und zwei 3. Plätze un-
terstrichen ihre Stärke selbst in der
nächst höheren Klasse. Super!
Kein Wunder, dass sie dann Anfang
Oktober mit großer Zuversicht zur Lan-
desmeisterschaft in Bliedersdorf bei
Stade anreisten. Mit Bestnoten, dem
Landesmeistertitel der Sen I D Klasse
und dem damit verbundenen Aufstieg
in die Sen I C konnten sie wieder heim-
reisen. Herzlichen Glückwunsch und
wahrlich verdient.
Auch andere Paare des VfL waren
fleißig und konnten in diesem Jahr tolle
Erfolge verbuchen. 
Dies spiegelt sich auch in den Meister-
schaftsergebnissen wider:
Herbert Krause und 
Ursel Langeheine-Krause
12.06.2022: 
4. Platz bei der 
Landesmeisterschaft Sen IV A 
Michael Behrens und Alina Cizmesija
08.10.2022: 
1. Platz bei der 
Landesmeisterschaft Sen I D
Eckhard Quentin und 
Kirsten Müller-Quentin
17.09.2022: 
3. Platz bei der 
Landesmeisterschaft Sen III S
24.09.2022: 
38. Platz von 106 Paaren bei der 
Deutschen Meisterschaft
14.10.2022:
100. Platz von 156 Paaren bei der 
Weltmeisterschaft in Rotterdam
Insgesamt waren unsere Paare dieses
Jahr bei 32 Turnieren am Start. Damit
waren es sogar mehr Turnierteilnahmen
als vor der Pandemie und eine weitere
Steigerung gegenüber dem Vorjahr.
Insbesondere ist die erfreulich hohe
Ausbeute an vorderen Plätzen ein Er-
folg für den VfL.
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Landesmeister Senioren I D – Alina Ciz-
mesija und Michael Behrens.
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Ohne Fleiß – 
kein Preis
Solche Erfolge las-
sen sich nicht so
einfach aus den Är-
meln schütteln.
Deshalb nutzten un-
sere Paare auch in
diesem Jahr intensiv
die idealen Trai-
ningsmöglichkeiten
mit Gruppen- und
freiem Training. Dar-
über hinaus wurden
wieder Workshops
mit Bozena und ex-
ternen Trainern an-
geboten – trotz des
verpassten Winter-
workshops. 
Die Trainings-Saison
startete bereits im
Februar mit einem
eintägigen Work-
shop mit Bozena im
Dorado, quasi als
Ersatz für das ei-
gentlich zum selben
Zeitpunkt geplante
Pokalturnier. 

Erneut Bronze für Kirsten und Eckhard Quentin bei der Landes-
meisterschaft Sen III S.

Turnierstarts und Erfolge von 2019 bis 2022.
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Nächster Höhepunkt – und auch schon
seit Jahren nicht nur bei VfL Paaren be-
liebt – ist das Sommer-Camp mit Boze-
na. In diesem Jahr fand das dreitägige
Training im August bei hochsommerli-
chen Temperaturen statt. So mancher
Schweißtropfen floss.

Zwei Wochen später bot Bozena noch
eine spezielle Vorbereitung auf die an-
stehenden Landesmeisterschaften an.
Wieder mit erfreulich vielen Gast-Paa-
ren konnte sich ein richtiges Endrun-
den-Feeling einstellen.
Am 24. September hieß es wieder
„Let’s Dance Again“ beim VfL. Die
Show Dance-Weltmeister Renata und
Valentin Lusin begeisterten uns wieder
mit ihrem Können. Neue Impulse und
Techniken zur Weiterentwicklung des
eigenen Tanzstils inklusive.
Wie schon letztes Jahr berichtet, sind
zum Jahreswechsel 2021/2022 Kirs-
ten und Eckhard Quentin aufgrund
ihrer Leistungen in den NTV-Landes-
kader für Seniorenpaare, dem so ge-
nannten Grundförderprogramm, auf-
genommen worden. Kleiner Hinweis
am Rande: In Zukunft spricht man
von Master- anstelle von Senioren-
Klassen. 
Damit boten sich ihnen noch sechs
weitere Trainingstermine auf Landes-
ebene, die eigens für Spitzenpaare vom
NTV organisiert wurden. 
Je zur Hälfte leiteten der DTV-Bundes-
trainer Rüdiger Knaack beziehungswei-
se die Standardweltmeister Annette
Sudol und Simone Segatori die Trai-
ningseinheiten.

Sommercamp mit Bozena Reimann.

Weltmeister Renata und Valentin Lusin
mit Kirsten und Eckhard Quentin.
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Tanzsport ist wie ein Baum –
Ohne starke Wurzeln, werden 
die Blätter verkümmern
Jede*r Tänzer*in braucht den Breiten-
sport. Egal, ob als Hobby oder auf Leis-
tungsebene: Alle fangen mal mit einfa-
chen Grundschritten an. So auch Tur-
nier-Tänzer*innen. Im Regelfall haben
diese dabei noch gar nicht an Tanztur-
niere gedacht. Erst über die Zeit ent-
wickelt sich etwas Ehrgeiz – Ehrgeiz,
der nicht von jedem Anfänger erwartet
wird, wohlgemerkt. 
Leider haben über die letzten Jahre die
Mitgliedszahlen in den VfL Breiten-
sport-Paartanzgruppen stark nachge-
lassen, wenn auch nicht nur dort.
Grund hierfür ist eine natürliche Fluk-
tuation. Und sicherlich ist dieser Um-
stand in einigen Fällen auch der Pande-
mie geschuldet. 
Um diesem Trend entgegenzuwirken,
ist es wichtig in regelmäßigen Abstän-
den mit neuen Aktionen Mitgliederwer-
bung voranzutreiben – zum Beispiel
durch neue Gruppen oder Kurse. Dies
war während der Pandemie verständli-
cherweise nicht möglich und leider
auch in den Jahren zuvor nicht ausrei-
chend geschehen.
Da dies auf Dauer nicht förderlich sein
kann, lud im Juni der VfL-Vorstand die
Verantwortlichen für Breitensport und
Leistungssport zum Gespräch ein. Um
einen Umschwung zu initiieren, be-
schlossen die Teilnehmer, nach den
Sommerferien einen neuen Tanzkurs
anzubieten. Kirsten und Eckhard Quen-
tin wurden beauftragt, die Rahmenbe-
dingungen dafür zu klären: Welche*r
Trainer*in würde sich anbieten, welche
Trainingszeiten sind realistisch – aber
auch welche Werbung würde notwen-
dig sein.
Schließlich konnte am 13. September
der neue Kurs unter Leitung von unse-
rem Trainer Sascha Bunge mit erfreu-
lich guter Beteiligung starten. Der erste
Schritt war getan. Weitere werden
folgen.
Was für die Breitensportpaare gilt, gilt
auch für die Turniergruppe. Auch sie

hat, insbesondere während der Pan-
demie, etliche Mitglieder verloren.
Wachsen auf dem Fundament des
Breitensports kann hier nur auf lange
Sicht funktionieren. Deshalb ist die
Öffnung von unseren Trainingsmög-
lichkeiten für Turnierpaare anderer
Vereine so wichtig. Durch die oben
genannten Workshops haben wir gute
Möglichkeiten deren Interesse zu
wecken. Mögliche Doppelmitglied-
schaften können in der Turniergruppe
im Endeffekt dabei helfen, wieder zu
wachsen. Der erste Erfolg ist schon
da. Wir freuen uns sehr, dass Andrea
und Dietmar Wilstermann, Senioren 
S III Paar, nun auch bei uns in der
Turniergruppe trainieren. Herzlich will-
kommen!
Ein kleiner Hinweis am Rande. Die In-
ternetseiten von Breitensport und Leis-
tungssport sind überarbeitet und abge-
glichen. Ihr findet dort zukünftig neue
Berichte aus den Gruppen und von den
verschiedenen Turniererfolgen, dazu
Infos zu anstehenden Veranstaltungen.
Schaut mal rein und macht Euch
schlau.

Fazit – Der Tanzsport beim VfL 
ist erfolgreich zurück

Dezember 2022, Eckhard Quentin

Weltmeister Annette Sudol und Simone
Segatori mit Kirsten und Eckhard Quen-
tin.
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Nach zwei Jahren Corona konnten wir
2023 fast alle Kurse in den Sporthallen
wieder anbieten. Dennoch hat sich viel
verändert. Haben vor Corona die Fit-
ness-Kurse überwiegend in den Sport-
hallen stattgefunden, nutzen die
Übungsleitenden und Teilnehmenden
gerne die Wiesen auf dem Sportgelän-
de oder die vielen Flächen im Kurpark.

Leider mussten wir die Aqua-Fitness-
Kurse in der Klinik Niedersachsen mit
Beginn der Pandemie 2020 komplett
einstellen. In den Kliniken gelten nach
wie vor strenge Regeln und externe
Gruppen haben keine Zeiten mehr zur
Verfügung. Eine weitere Folge der Pan-
demie sind die reduzierten Teilnehmer-
zahlen in den Hallen. War es 2 Jahre

Wir sind wieder da – 
LIVE und AKTIV in der Sporthalle

Gruppenbild.
Astrid geht und Carol kommt – Zumba
beim VfL.

Carol in Aktion.
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lang eine vorgeschriebene Regel –
dient es jetzt dem Wohlbefinden
während der Stunde. Ohne das Bu-
chungsportal wäre es nicht möglich die
Kurse entsprechend zu koordinieren.
Erfreulicherweise sind die VfL’ler in den
vergangenen Jahren dem Verein treu
geblieben und das Bedürfnis Sportzu-
treiben ungebrochen. War der Wieder-
beginn im Frühling 2022 eher ruhig und
viele Teilnehmende noch zurückhal-
tend, werden wir Anfang 2023 wort-
wörtlich überrannt. Das stellt uns vor
eine neue Herausforderung; die Kurse
sind in Minuten ausgebucht und die
Wartelisten lang. Zudem hat das Medi-
Fit zum 31.12.2022 den Kursbereich
eingestellt, was die große Nachfrage an
Schnupperterminen erklärt. Die uns zur
Verfügung stehenden Hallenzeiten
konnten wir mit weiteren Angeboten
belegen. Das war nur möglich, weil wir
unser Fitness-Team wieder verstärken
konnten. 

Im April hat uns Astrid Raubaum verlas-
sen, da sie sich sportlich verändern
wollte. Aus den eigenen Reihen konn-
ten wir die frisch zertifizierte brasiliani-
sche Übungsleiterin Ana Carol Brend-

Kaha im Kurpark.

KSB Sportforum im VfL-Dorado – Fortbildung für Übungsleitende.

Zumba meets 4streatz, Carol & Susanne.
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mühl-Seiffert gewinnen.
Die Zumba-Stunden haben
dadurch nochmal eine an-
dere Qualität bekommen.
Hannah Mollenhauer ist be-
reits seit Oktober im Team,
Henrike Knöllner und Gise-
la Holstein sind Anfang
2023 dazu gekommen.
Zurzeit haben wir pro 
Woche 28 Fitness-Angebo-
te, 3 Reha-Sportangebote
Schwerpunkt Orthopädie
und 5 Reha-Sportangebote
„ambulanter Herzsport“. 
In den kommenden Mona-
ten werden wir die Heraus-
forderung annehmen und
das Fitness-Angebot so
gestalten, dass alle Mitglie-
der 1-2 Angebote die Wo-
che buchen können. Leider
mussten wir auch zum ers-
ten Mal ein Ausnahme-
stopp bis zu den Osterfe-
rien 2023 für die Abteilung
Fitness aussprechen. 
Durch die mutige Entschei-
dung des Vorstandes zum
Bau der VfL-Dorado-Halle,
der Neuorganisation der
Geschäftsstelle und der

Schaffung einer FSJ-Stelle hat der Ver-
ein vor 18 Jahren neue Wege einge-
schlagen. Wir beleben das VfL-Dorado
von 9.00-22.00 Uhr an 5 Tagen die Wo-
che, haben qualifizierte Übungsleitende
und organisieren Wochenendangebote
– dennoch ist der VfL Bad Nenndorf
kein Dienstleitungsunternehmen. 
Es wäre sehr schön, wenn alle Mitglie-
der immer daran denken, der VfL ist ein
Verein und bleibt ein Verein, die Abtei-
lungen werden ehrenamtlich geführt
und die Übungsleiterinnen gestalten
die Stunden in ihrer Freizeit.

Team Fitness Silke Engelking

Herzsport-Fortbildung in
Bad Bevensen.

Waldbaden mit der Qigong-Gruppe.
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Jährlich erleiden rund 65.000 Men-
schen in Deutschland einen Herzstill-
stand. Diese Herzstillstände führen bei
den meisten Menschen zum Tode oder
diese tragen schwerwiegende neurolo-
gische Schäden davon. Der Grund
dafür ist, dass es im Durchschnitt län-
ger als zehn Minuten dauert, bis der
Rettungsdienst am Ort des Gesche-
hens eintrifft. Um noch schneller den
betroffenen Personen zu helfen, for-
dern viele Wissenschaftler dazu auf 
Erste-Hilfe-Kurse anzubieten, um den
Menschen grundlegende Fähigkeiten
beizubringen. 
Das Kultusministerium plant die Ein-
führung des Herz-Lungen-Wiederbele-
bungs-Unterrichtes. Da dieser jedoch
nur in Planung ist und es im Finanziel-
len und in der Bürokratie immer wieder
an der Umsetzung scheitert, konnte
sich der VfL Bad Nenndorf in Koopera-
tion mit der Volksbank Schaumburg
und Nienburg eG eine Wiederbele-
bungspuppe anschaffen. Im Angebot
mit den WoKi-Kindern im Grund-
schulalter, sowie mit den VfL-Herz-
sport-Gruppen, um den Menschen die-
se so hilfreichen Fähigkeiten, die sehr
viele Leben retten könnten, anzubieten. 
Der VfL möchte als gutes Beispiel vor-
angehen und als eine der ersten Orga-
nisationen in Schaumburg diese Kurse

anbieten, und das alles auf freiwilliger
Basis. Orientiert wurde sich hierbei an
Dänemark, denn dort ist es gesetzlich
festgeschrieben, dass Schüler die
Fähigkeiten der Wiederbelebung erler-
nen und somit auch anwenden können,
um in Ernstfällen nicht tatenlos zuse-
hen zu müssen. Erfolgreiche Resultate
hatte dies zufolge, denn in Dänemark
hat sich die Quote der Laienreanima-
tion, das heißt die Wiederbelebung
durch Ersthelfer, von 20 auf 60 Prozent
erhöht. Auch hat sich die Überlebens-
rate verdreifacht. In Deutschland liegt
dieser Wert knapp über 40 Prozent, da
ist also noch gut Luft nach oben, um
den Alltag für jeden einzelnen selbst
sicherer zu machen und auch das der
Mitmenschen.

Herzensretter beim VfL Bad Nenndorf

Praktischer Unterricht. Herzis werden Herzensretter.

Gruppenbild mit Sponsor.



73

Ich bin Hannah Mollen-
hauer, seit 01.02.2023
die neue FSJlerin vom
VfL. 
So wurde ich in kürze-
ster Zeit die neue FSJ-
lerin. Ich war auf dem
Gymnasium Bad Nenn-

dorf in der 11. Klasse und hatte zu den
Herbstferien 2022 beschlossen, nach
dem Schuljahr eine Ausbildung zur
Bankkauffrau zu beginnen. Ich bewarb
mich bei verschiedenen Banken und
durfte dann glücklicherweise bei der
Volksbank in Schaumburg und Nienburg
meinen Ausbildungsvertrag zum August
2023 unterschreiben. 
Im Laufe des Schuljahres merkte ich,
dass ich praktisch tätig werden möchte.
Nach den Weihnachtsferien stand fest,
meine Schulzeit endet zum Halbjahr und
jetzt muss eine Übergangslösung bis
zum August her. Diese sollte in jedem Fall
praktisch im ehrenamtlichen Bereich sein
und bestenfalls mit meinem Hobby Sport
zusammenpassen.
Ich kannte das Projekt FSJ/BFD, so lag
es nahe einfach mal beim VfL anzufra-
gen. Mitte Januar habe ich Silke Engel-
king angerufen und ihr von meinem Vor-
haben erzählt. Bereits seit August bin ich
als Übungsleiterin Bereich Turnen und
Fitness beim VfL tätig, sodass Silke mich
bereits kannte. Silke war gleich begei-
stert, waren doch vor Corona immer zwei
Stellen FSJ/BFD im Verein besetzt. Kurze
Rücksprache mit dem Vorstand, ansch-
ließend ein Telefonat mit dem ASC Göt-
tingen, um die erforderlichen Vorausset-
zungen zu erfragen und Vertrag unter-
schreiben.
Zitat Silke Engelking: In all den Jahren
war das die schnellste Verpflichtung,
vom Vorstellungsgespräch bis zur Unter-
schrift 14 Tage.
Ich bin sehr dankbar und glücklich, dass
der VfL mir diese Möglichkeiten bietet.
Zwischen Schule und Ausbildung eine
sehr gute Gelegenheit das Alltagsge-

schäft in einem Verein kennenzulernen,
insbesondere der Umgang mit vielen
Menschen. Da ich mich im VfL sehr wohl-
fühle, kann ich mir gut vorstellen, nach
meinem FSJ weiterhin im Verein tätig zu
sein und freue mich auf die Zukunft.

Mein Name ist Romek
Oltrogge, ich bin 20
Jahre alt. Am
15.08.2022 habe ich
mein Bufdi (Bundesfrei-
willigendienst) beim VfL
Bad Nenndorf begon-
nen. Die Schule und ich

waren nicht wirklich Freunde, so war zu
den Sommerferien 2022 klar – das Abitur
findet ohne mich statt. Mit dem schuli-
schen Teil in der Tasche fehlte noch ein
praktisches Jahr, um das Fachabitur zu
erlangen. Eine optimale Kombination –
FSJ/BFD im Sport, um etwas fürs Leben
zu lernen und die Berufswahl einzugren-
zen und nach dem Jahr das Fachabitur in
der Tasche. Da ich schon seit einigen
Jahren im JFV 2011 Nenndorf tätig bin,
war mir bekannt, dass der VfL Bad Nenn-
dorf bereits seit vielen Jahren anerkannte
Einsatzstelle ist. Ferner waren mir die
Einsatzbereiche Training mit Kindern und
Jugendlichen sowie arbeiten in der Ge-
schäftsstelle bekannt. Zudem werden in
dem Jahr 25 Seminartage absolviert,
welche den Erwerb einer C-Lizenz bein-
halten. Also Bewerbung raus, Vorstel-
lungsgespräch, Probearbeiten bei
„Schüler in Bewegung“ und Vertrag un-
terschreiben. Meine Hauptaufgaben lie-
gen im sportpraktischen Bereich, Betreu-
ung „Schüler in Bewegung“, KiKoSpo
und Fußball von Bambini bis F-Jugend.
Vormittags arbeite ich in der Geschäfts-
stelle und erledige viele Aufgaben in der
Sportorganisation. Diesen Aufgabenbe-
reich habe ich komplett unterschätzt. Der
VfL ist ein kleines „Unternehmen“ und
die Geschäftsstelle könnte an manchen
Tagen Wartemarken verteilen. Ich freue
mich, dass ich die Möglichkeit habe,
mein BFD beim VfL zu absolvieren und
bin auf die nächsten 6 Monate gespannt,
wenn ich mit Hannah im Doppelpack ak-
tiv werde.

FSJ + Bufdi



Aufgrund der Pandemie wurde die
Fahrt nach Frankreich mehrfach ver-
schoben. Nun ging es endlich in zwei
Bussen wieder Richtung Normandie.
An Bord waren 29 Sportler des VfL Bad
Nenndorf, eine 21-köpfige Delegation
der Deutsch-Französischen Gesell-
schaft (DFG) sowie 13 Angehörige des
Chimes-Chores der evangelischen Kir-
chengemeinde. Sie wurden vom Dou-
deviller Bürgermeister Daniel Durecu
direkt nach der Ankunft im Rathaus mit
einem Empfang begrüßt.
Auf dem Programm der VfL-er stand
ein Ausflug an die normannische Steil-
küste bei Fécamp. Nach einer Führung
durch die Likörbrennerei Benedictine
folgte ein gemeinsames Picknick am
Strand. Einige besonders Mutige wag-
ten ein Bad in den kühlen Fluten des
Atlantiks. Den Abschluss bildete ein
Besuch des Fischereimuseums.  
DFG und Chimes-Chor führte es der-
weil in den Küstenort Dieppe. Auf dem
Weg dorthin wurde das Museum für All-
tagsgeschichte in St. Martin-en-Cam-
pagne besucht. Nach einem ausgiebi-
gen Mittagessen folgte ein Bummel auf
der Strandpromenade.  
Beim gemeinsamen offiziellen Fest-
abend wurde vom DFG-Vorsitzenden
Gerd Borcherding die Bedeutung der

völkerverbindenden    Städtepartner-
schaft in Zeiten neuer kriegerischer
Konflikte in Europa betont. Die Tatsa-
che, dass die Hälfte der VfL-Gruppe
aus Jugendlichen und jungen Erwach-
senen bestand, wurde von VfL-Chef
Volker Thies unterstrichen. Er verband
dies mit der Hoffnung, dass die nächs-
te Generation den Fortbestand des seit
fast fünfzig Jahren währenden Aus-
tauschs sichert. Musikalisch umrahmt
wurde die Abendveranstaltung durch
einen Auftritt des Chimes-Chores, der
erstmals in Doudeville weilte. Im An-
schluss haben Deutsche und Franzo-
sen noch stundenlang weitergefeiert
und getanzt.  
Für die VfL-Gruppe hatte der gastge-
bende Handball-Club Doudeville ein
Sportfest für Jung und Alt organisiert.
Neben Handball und Tischtennis wur-
den Boule und in einem Menschen-
kicker Fußball gespielt.  
Beim Abschlussabend der DFG erklan-
gen noch einmal Musikstücke von den
Chimes. Im Anschluss stellte der Chor
seine Instrumente vor und erklärte, wie
sie zu spielen sind.  
Der Städtepartnerschaft besonders
dienlich erwies sich einmal mehr, dass
die Teilnehmer von VfL und DFG aus-
nahmslos bei Familien untergebracht
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VfL-Reisegruppe vor dem Rathaus von Doudeville.

Erster Frankreichbesuch nach Corona-Pause
64 Bad Nenndorfer zu Gast in Doudeville



waren. Ein großer Teil von ihnen be-
sucht sich bereits seit vielen Jahren ge-
genseitig. Insofern war der Abschied
bereits geprägt von der Vorfreude auf
das baldige Wiedersehen.  
Unsere französischen Freunde besu-
chen uns in diesem Jahr über Himmel-
fahrt vom 18.-21. Mai 2023. Wenn ihr
auch einmal Gastgeber sein möchtet
und an diesem Event teilnehmen wollt,
wendet euch direkt an die Geschäfts-
stelle des VfL. Helge Stille
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Auch im dritten und letzten Projektjahr
waren wir, das Klimasportteam des VfL,
wieder sehr aktiv.
Begonnen haben wir im Februar mit der
Teilnahme an der Aktion „Klimafasten“.
Die evangelisch-lutherische Kirche in
Norddeutschland stellte wie jedes Jahr
in der Fastenzeit wöchentliche Informa-
tionen zu einem verantwortungsvollen
und klimagerechten Lebensstil zur Ver-
fügung. Wir haben die Berichte auf un-
serer Instagramseite repostet und dafür
viel Zuspruch erhalten.
Vom 22.2. bis 9.4.2023 findet ihr wieder
nützliche Infos unter 
www.klimafasten.de oder #klimafasten.
Am Ostersamstag startete unsere Kli-
ma-Challenge „Summitree“, die drei
Ziele verfolgte: gesellschaftlicher Zu-
sammenhalt, Bewegung und Klima-
schutz. Deshalb haben wir nach dem
Lockdown alle Mitglieder aufgerufen,
vier Wochen Rad zu fahren, zu laufen
und zu wandern. Die gesammelten Ki-
lometer wurden über eine App in Bäu-
me umgewandelt. Durch Sponsoren,
Mitglieder und Crowdfunding über die
Hannoversche Volksbank eG hatten wir
die finanzielle Basis gelegt, um im Deis-
ter 1.000 Bäume pflanzen zu können.
Nach verhaltenem Start folgten unse-
rem Aufruf am Ende fast 100 Mitglieder.
Zum Abschluss der Challenge standen
21.000 Kilometer zu Buche, so dass wir
im Frühjahr 2023 im Deister 1.065 Bäu-
me pflanzen können. Durch den Ver-
zicht auf das Auto haben wir in dieser
Zeit mehr als 13,3 Tonnen CO2 einge-
spart. Allen Teilnehmenden vielen Dank
für das Engagement!
Ende Mai ging es mit Radfahren weiter:
STADTRADELN 2022. Nach der Pre-
miere im Jahr 2021 konnten wir dieses
Jahr wieder 52 aktiv Teilnehmende mel-
den und mit 8.050 Kilometern Platz 3 in
der Kategorie „Bestes Team“ für die
Samtgemeinde Nenndorf erringen.
Darüber hinaus hat Helge auch 2 Rad-
touren für die Samtgemeinde organi-

siert, an der jedes Mal zahlreiche Ra-
delnde teilnahmen.
Ende September bekamen wir wieder
Besuch von Herrn Wolters, Projektver-
antwortlicher vom Landkreis Schaum-
burg. Herr Wolters würdigte unser En-
gagement und unsere Ideen im schwie-
rigen Jahr 2021, in dem wir trotz Ein-
schränkungen viele erfolgreiche Aktio-
nen in Bad Nenndorf durchgeführt ha-
ben. Zur Belohnung bekamen wir
schon wie für das erste Projektjahr ei-
nen der Hauptpreise über 1.000 Euro.
Am 17.9.2022, dem dritten Samstag im
September, haben wir die weltweite Ak-
tion World Cleanup Day erstmals mit
der Stadt Bad Nenndorf organisiert. In
guter Zusammenarbeit mit Muriel
Schittek von der KurT haben wir die
Berlin-Schule sowie das Gymnasium
zu einer Teilnahme animiert. Mehr als
400 Schülerinnen und Schüler haben in
den Tagen vor dem 17.9. das Thema
Müll im Schulunterricht behandelt und
am Freitag, den 16.9., im Rahmen des
Schulunterrichts viele Stellen in Bad
Nenndorf vom Müll befreit. Am Sams-
tag kamen dann mehr als 30 BürgerIn-
nen und Vereinsmitglieder zum Vereins-
heim und holten sich von Helge Müll-

Projekt „Klimaschutz bewegt“

Helge Stille und Christian Göbel bei der
Summitree-Challenge.



77

Herr Wolters (Landkreis Schaumburg) überreicht den Scheck für das Prämienjahr 2021.

World Cleanup Day 2022.
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tüten, Zangen und Warnwesten ab und
warfen später ihren gesammelten Müll
in den Container auf dem Parkplatz.
Leider erreichte uns die Auszeichnung
als zertifizierte World Cleanup Kommu-
ne erst nach der Aktion, aber am
16.9.2023 können wir dann unsere Ak-
tion noch besser bewerben.
Den Abschluss des Projektjahres bilde-
te die Mitorganisation des Übungslei-
ter-Dankeschöns am 4. November.
Knapp 60 Trainerinnen und Trainer
samt Begleitpersonen konnten im Ver-
einsheim begrüßt werden. Helge hatte
durch Kontakte zum Landessportbund
den Leiter des Nachhaltigkeitsprojek-
tes, Frederik Dilger, als Referenten ge-
winnen können. Fredrik informierte die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer in sei-
nem Referat zum Thema „klimafreund-
lichere Sportveranstaltungen“ über die
Folgen des Klimawandels und die Auf-
gabe des Sports, seinen Teil an einer
Verhaltensänderung in der Gesellschaft
beizutragen. „Der VfL ist in diesem Be-
reich durch die Aktivitäten des Klima-
sportteam schon sehr gut aufgestellt
und wird seiner Aufgabe als größter
Sportverein des Landkreises gerecht“,
so Fredrik. Im Anschluss durften die
Gäste Ideen sammeln, wie wir unsere
Sportveranstaltungen klimafreundlicher
gestalten können. Aus knapp 100 Vor-
schlägen haben wir drei Schwerpunkte
gefiltert: Fahrgemeinschaften bilden,
Verzicht auf Einweggeschirr und das
längere Nutzen sowie Weitergeben von

Sportbekleidung. Das Klimasportteam
unter der Federführung von Christian
möchte aus allen Ideen einen Leitfaden
für klimafreundlichere Sportveranstal-
tungen erstellen. Zu guter Letzt lud der
VfL zu einem vegetarischen Buffett ein.
Drei Jahre Projektlaufzeit sind jetzt vor-
bei. Wir, das Klimasportteam des VfL,
sind stolz, in dieser Zeit viele spannen-
de und zukunftsweisende Aktionen ins
Leben gerufen zu haben. Bedanken
möchten wir uns bei allen Mitgliedern,
die an unseren Aktionen teilgenommen
haben und uns durch ihr positives
Feedback viel Wertschätzung entgegen
gebracht haben. Auch wenn das Pro-
jekt jetzt offiziell beendet ist, wir unse-
ren Aktivitätenbericht beim Landkreis
Schaumburg eingereicht haben und auf
die Prämierung für 2022 warten, wer-
den wir auch im Jahr 2023 wieder Pro-
jekte begleiten oder neu konzipieren,
die einen Beitrag für den Klimaschutz in
unserer Gemeinde leisten. Dafür brau-
chen wir aber euch, unsere Mitglieder.
Denn Klimaschutz ist eine gemeinsame
gesellschaftliche Aufgabe, die wir nur
als große Gemeinschaft, wie es der VfL
ist, erfüllen können.

Kontakt: 
klimaschutz-bewegt@
vfl-badnenndorf.de

Das Klimaschutzteam Helge Stille, 
Christian Göbel, 

Florian Pauker und Sylvia Zakalowski

Frederik Dilger vom LSB referiert beim ÜL-Dankeschön.
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Ärmel hochkrempeln, Gerüst aufbauen
und los geht’s. In Eigenregie haben Ver-
einsmitglieder unter der Leitung von
Karsten Klatt die defekten Leuchtmittel
an der Dorado-Hallendecke ausge-
tauscht. Silke Engelking mit dem Team

Putzkolonne hat die Halle entstaubt
und Geräteräume, Küche sowie Ne-
benräume gereinigt. Anschließend hat-
te unsere Reinigungsfirma freie Bahn
für die jährliche Grundreinigung. 
DANKE an alle Helfer.

Es war mal wieder soweit …
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Geschäftsstelle VfL Bad Nenndorf

VfL Vereins-App

Bahnhofstraße 67, 31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723/2976, Fax: 05723/79995
E-Mail: info@vfl-badnenndorf.de
Internet: www.vfl-badnenndorf.de

Geschäftszeiten im VfL-Büro:
Montag, Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Silke Engelking und Gitta Teichmann. 





Ab zum Heinrich und die neusten Trends 
sowie die besten Angebote sichern!

Immer ein 
Volltreffer!


